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Reutherbergtunnel in Wolfach halbseitig gesperrt
Aufgrund der Verlegung eines Entwässerungsschachtes 
durch die Straßenmeisterei Haslach wird der Reutherberg-
tunnel in Wolfach halbseitig gesperrt.
Die Arbeiten finden am Donnerstag, 23. Mai 2019, von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr und am Freitag, 24. Mai 2019, von 8.00 
Uhr bis 14.00 Uhr statt. Der Verkehr von Hausach kann den 
Tunnel durchfahren, der Verkehr von Schiltach wird durch 
die Wolfacher Innenstadt geleitet.

Die Bevölkerung der Stadt Wolfach und die Verkehrsteil-
nehmer werden um Verständnis gebeten.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 11.05.2019 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 04.05.2019 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Am Montag, 27. Mai 2019, findet  
vormittags die öffentliche Auszählung  

der Kreistagswahl statt, aus diesem Grund  
sind keine Sprechzeiten im Rathaus möglich.

Redaktionsschluss Bürger-Info in KW 22
Durch den Feiertag am Donnerstag, den 30.05.2019 
verschiebt sich der Redaktionsschluss in KW 22 auf 
Montag, den 27.05.2019, 11 Uhr.
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Rathaus aktuell

Wohnungssuche für Geflüchtete

Die Stadt Wolfach hat zwischenzeitlich viele Geflüchtete, die bisher in einer Gemeinschaftsunterkunft gelebt und 
nun eine Aufenthaltserlaubnis erhalten haben, aufgenommen. Der Großteil der zugeteilten Personen wurde zunächst 
in städtische Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte untergebracht. 

Da eine Unterkunft, in der zwei Familien untergebracht sind, nicht mehr lange zur Verfügung stehen wird, sucht die 
Stadt Wolfach dringend privaten Wohnraum für Flüchtlinge. Auch grundsätzlich ist langfristiges Ziel, dass die 
Geflüchteten in Wohnungen umziehen können.

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, sofern Sie über freien Wohnraum verfügen und diesen dem genannten Perso-
nenkreis zur Verfügung stellen würden.

Die Rahmenbedingungen und denkbare Vertragskonstellationen würden wir bei Interesse gerne in einem persönli-
chen Gespräch mit Ihnen erörtern. Aus Ihrer Sicht dürfte es dabei am wichtigsten sein, dass eine direkte Mietzahlung 
aus den zustehenden staatlichen Leistungen garantiert werden kann.

Unsere Ansprechpartnerin in dieser Angelegenheit ist Frau Michaela Bruß, die Sie unter Tel. 07834/8353-12 oder 
unter michaela.bruss@wolfach.de erreichen können.

Amtliche Bekanntmachungen

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie uns gebührenfrei unter 0 800 / 5 13 13 13
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?

Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Anja Kappus 8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Antonella Herrmann, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23 
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Kathrin Welle 8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 23.05.2019 Schloss-Apotheke Wolfach
Freitag, 24.05.2019  Apotheke zur Eiche Hausach
Samstag, 25.05.2019 Schloss-Apotheke Wolfach
Sonntag, 26.05.2019 Apotheke Steinach
Montag, 27.05.2019  Stadt-Apotheke Haslach
Dienstag, 28.05.2019 Stadt-Apotheke Zell
Mittwoch, 29.05.2019 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Donnerstag, 30.05.2019 Apotheke Iff Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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13. öffentlichen Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Kinzigtalbad“ am Mittwoch, 

29. Mai 2019 um 18.00  Uhr im Rathaus Hausach, 
Hauptstraße 40, Sitzungssaal.

Tagesordnung
1. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
 Wärmeversorgung des Kinzigtalbad

2. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
  Vorstellung der Freianlagengestaltung im Bereich des 

Saunagartens
3. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
 Küchenausstattung

4.  Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-
plan für das Wirt-schaftsjahr 2019

5.  Aufnahme eines Kredites bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KFW)

6. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Hermann
Zweckverbandsvorsitzender

Fraktionen des Gemeinderates

SPD Kandidatinnen und Kandidaten informieren 
sich in Wolfacher Schulen

Die anstehenden Schulsanierungen und die Schulerweite-
rung werden die nächste Wahlperiode des Gemeinderats in 
Wolfach bestimmen. Die Kandidatin Nadja Heitzmann 
organisierte aus diesem Grund einen Austausch mit den 
Schulleitungen.

Die SPD Kandidatinnen haben zusammen mit dem Frak-
tionsvorsitzenden Hans-Joachim Haller in der vergan-
genen Woche die Realschule, die Herlinsbachschule und 
das SBBZ besucht.

Der Schulleiter der Realschule Franz Kasper, sein Stellver-
treter Franz Welle und weitere Lehrerinnen und Lehrer 
gaben einen umfassenden Einblick über die schulische 
Situation. Der dringende Sanierungsbedarf und die 
Raumnot in der Schule wurden aufgezeigt und erläutert 
und auch Wünsche an den neuen Gemeinderat formuliert. 
Durch die Einführung der neuen Bildungspläne entsteht 
ein noch größerer Raumbedarf. Es kann ab dem nächsten 
Schuljahr an der Realschule auch der Hauptschulabschluss 
gemacht werden. Dies erfordert Lernen in kleineren 
Gruppen und damit verbunden weitere Unterrichtsräume.
An der Herlinsbachschule und am SBBZ (Sonderpädago-
gisches Bildungs- und Beratungszentrum) machten die 
SPD-Kandidatinnen und Kandidaten einen Rundgang 
durchs komplette Schulgebäude. Die kommissarische 
Schulleiterin Silke Moser, die Leiterin des SBBZ Barbara 
Moser und weitere Lehrkräfte trugen ihre Wünsche und 
ihre Anliegen für den Um- und Ausbau beider Schulen vor. 
Der Besuch im neuen Lernatelier beendete den Rundgang. 
Das individuelle Lernen erfolgt hier vorbildlich und dieses 
Lernen wird die Zukunftsaufgabe der Schulen sein. 
Dadurch bedingt ist der Raumbedarf natürlich ein anderer 
als noch vor Jahren.
Durch diesen Besuch in den drei Schulen konnten sich die 
SPD-Kandidatinnen und Kandidaten einen Überblick 
verschaffen, was bei dem anstehenden Um- und Ausbau 
und der Innensanierung der Schulen beachtet werden muss 
und wie wichtig die Sanierung der Schulen und der Ausbau 
der Realschule ist. Insbesondere der Digitalisierung muss 
eine besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden.
Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD für die 
Kommunalwahl bedanken sich bei den Schulleitungen für 
die Zeit und die Informationen.

Unter dem Motto „Hör mal hin“ trafen sich auf Einladung 
der SPD GemeinderatskandidatInnen am Dienstagabend 
VertreterInnen von 6 Halbmeiler Vereinen und interessierte 
Halbmeiler BürgerInnen im Gasthaus Kreuz. Nach Begrü-
ßung durch den Fraktionsvorsitzenden Hans Joachim 
Haller hatten die einzelnen GemeinderatskandidatInnen 
die Möglichkeit die Beweggründe für Ihre Kandidatur, 
sowie die Schwerpunkte Ihrer eventuellen zukünftigen 
Arbeit im Gemeinderat darzustellen. Im Anschluss mode-
rierte der Halbmeiler Kandidat Dirk Baumgaertner-
Fränzen den regen Austausch zwischen den Vereinsvertre-
terInnen, den BürgerInnenn und den KandidatInnen. 
Insbesondere die noch nicht umgesetzte Sanierung des 
zweiten Teiles der Schulstraße und eine unzureichende 

NEUER Bußgeldkatalog Baden Württemberg vom 01.12.18:

Wer Zigarettenschachteln, Kippen, Kaffeebecher oder Kaugummi wegwirft,  
bzw. ausspuckt, muss bis zu 250 Euro bezahlen.
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Berücksichtigung der Bedürfnisse der Ortsteile bei den 
Entscheidungen im Gemeinderat stießen bei den Diskussi-
onsteilnehmerInnen auf Unverständnis. „Früher gab es 
eine Bürgerversammlung, in der alle über die Entschei-
dungen des Gemeinderates informiert und unseren 
Wünschen und Anliegen zugehört wurden“, erinnerten sich 
die Halbmeiler BürgerInnen. „Es wäre wünschenswert, 
dass dieses Angebot in Zukunft wiederbelebt wird“, gaben 
sie den GemeinderatskandidatInnen mit auf den Weg. 

Viel Diskussionsstoff bot die Frage nach Bauland und 
Schaffung von Wohnraum. Alle waren sich einig, dass die 
Zukunftsfähigkeit und Attraktivität von Wolfach und 
seinen Ortsteilen nur erhalten werden kann, wenn man es 
schafft, ausreichend Wohnraum für junge Familien, die hier 
leben wollen, zur Verfügung zu stellen. 

Themen, die die Halbmeiler BürgerInnen noch bewegten, 
waren die finanzielle Situation der Stadt Wolfach, der 
Umgang des Rathauses mit Bürger- und Vereinsanliegen, 
die Schülerbeförderung und die Zukunft der Kinderferien-
betreuung.  „Wir haben viel gehört und nehmen wichtige 
Anregungen mit“, so die einhellige Meinung der Gemein-
deratskandidatInnen am Ende der gut zweistündigen 
Veranstaltung.

Hans-Joachim Haller
Fraktionsvorsitzender

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Schirm und Regenponcho
- Mini Geldbeutel
- 2 kleine Schlüssel
- Smartphone
- Schlüsselbund
- Ehering

Altersjubilare

23.05. Lina Maria Heizmann  70 Jahre
29.05. Bernd Gunter Schmider  75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Oma-Opa-Tag
Im April hatten die Großeltern die Möglichkeit ihre Enkel 
im katholischen Kindergarten St. Laurentius zu besuchen, 
um gemeinsam einen Vormittag zu verbringen. Eine ganze 
Woche lang bestand das Angebot. Im Vorfeld konnten sie 
eingetragen werden. Es war schön mitzuerleben, wie aufge-
regt die Kinder am Morgen ihre Oma oder Opa mitgebracht 
haben. Andere erzählten stolz, dass sie am folgenden Tag 
ihren Besuch mitbringen würden.

Während der intensiven Bildungszeit, im Morgenkreis, 
beim gemeinsamen Essen und im Angebot durften sich 
mitmachen. Für alle Seiten war es eine Bereicherung. Man 
sah durchs ganze Haus immer malwieder stolze Großeltern 
mit stolzen Enkeln das Umfeld erkunden. Im Turnraum  
waren sie aktiv dabei (großes Kompliment hierfür, Feuer- 
Wasser-Sturm, Ku-tschi-tschi, Plumstanz…… alles wurde 
mitgemacht), beum gemeinsamen Singen, ebenso im Grup-
penraum, der Werkstatt, selbst im Bällebad sah man zwei 
Omas mit den Kindern spielen. Schön war, dass alle Kinder 
mitmachen konnten.

Alle Großeltern waren begehrte Spielgefährten und Zuhö-
rer.  Vielen Dank für die tollen Stunden und die Vielzahl an 
Großeltern.

Waldwoche
Die Mittleren Kinder des katholischen Kindergartens St. 
Laurentius erkundeten eine Woche lang, jeden Vormittag 
bei Sonne und auch Regen ein Waldstück auf dem Vor-
stadtberg. Gut ausgerüstet starteten 21 Kinder mit ihren 
Erziehrinnen um 8.30 Uhr im Kindergarten um den Wald 
zu erobern.

Zunächst mussten 84 Stufen bezwungen werden um auf 
den Wanderweg am Vorstadtberg zu kommen. Bei der 
Wassertretanlage war der erste Stopp. Hier wurde das 
Morgenlied zur Begrüßung gesungen. Anschließend ging es 
weiter auf dem Panoramaweg bis zur Hütte auf dem 
Vorstadtberg.
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Auf unserem Weg vom Kindergarten bis zur Hütte gab es 
allerlei zu sehen und zu entdecken. Wie z.B: Schnecken, 
Blindschleichen, Kröten oder auch Windräder, Kreuze 
sogar Ostereier haben wir gefunden!
Nach so einem aufregenden Aufstieg wurde ausgiebig 
gevespert.

Als sich alle gestärkt hatten, ging es weiter in den Wald 
hinein. Die Kinder fanden allerlei Schätze, bauten Hütten, 
kletterten, rutschten auf dem Popo oder spielten am Wasser.

Zudem hatten sie auch die Möglichkeit unterschiedliche 
Dinge aus Naturmaterialien zu bauen, z.B. ein Spinnen-
netz. Manchmal kamen auch der Räuber oder der Hase um 
mitzumachen. Weil das so spannend war, verfolgten die 
Kinder ihre Spuren. Nach ausgedehntem Spiel trafen sich 
alle zum Abschlusskreis um dann gemeinsam zurück zum 
Kindergarten zu gehen. 
Alle waren mit großer Freude dabei und hatten eine schöne 
Erlebniswoche im Wald!

Kindertagesstätte Pfiffikus
Stoffprojekt im Nähstüble
In der Woche vom 06.-10. Mai 2019 fand im Nähstüble der 
Kita Pfiffikus mit einigen Midis, die sich dazu angemeldet 
hatten, ein „Stoffprojekt“ statt. Am 1. Tag wurden die 
Kinder in das Projekt eingeführt.

Sie lernten verschiedene Stoffe wie Baumwolle, Cord, 
Jeans, Leinen, Stretch und Vorhangstoffe durch Fühlen 
kennen, ob diese weich, hart, rubbelig etc. sind. Weiterhin 
wurden mehrere Experimente dazu durchgeführt, z.B. 
welche Stoffe schwimmen, wie verändern sie sich bei Nässe 
oder Kälte, welche trocknen schnell, welche langsam usw. 
Aussage eines Kindes nach dem Trocknen des Leinen-
stoffes: „Also, der ist rollig!“ Ganz neugierig beobachteten 
die Kinder wie ein Loch im Socken gestopft wird und was 
man alles dazu braucht (Stopfkugel, Fingerhut). An einem 
anderen Tag gestalteten die Midis mit verschiedenen 
Stoffen ihre eigene Stoffmappe. Ebenfalls lernten sie die 
Nähmaschine kennen und durften selbst nähen. Das High-
light der Woche war ein Ausflug zur Firma Pfau in Wolfach.

Die Kinder staunten über die riesigen Stoffballen, deren 
Gewicht im Vergleich zu ihrem eigenen Körpergewicht. Herr 
Pfau zeigte am PC wie ein Schnittmuster entworfen wird 
und dieses an einer riesigen Druckmaschine ausgedruckt 
wird. Nun wurde es auf eine achtfache Stoffmenge gelegt 
und mit einer Schneidesäge zugeschnitten. Zuschauen 
konnten die Kinder beim Nähen eines Kissens, einer 
Stoffrandsäuberung, beim Nähen an einer Kräuselmaschine 
und einer speziellen Knopflochmaschine. Voller Staunen 
verfolgten die Kinder das schnelle Annähen eines Knopfs. 
Mit vielen Eindrücken und einem herzlichen Dankeschön 
verabschiedeten wir uns von Herrn Pfau, Sabine und Karin. 
An unserem letzten Tag der Projektwoche malten die Midis 
ein Bild vom gestrigen Besuch in der Firma Pfau. Gemeinsam 
wurden die Stoffmappen fertig gemacht und ein Bilder-
rahmen aus verschiedenen Stoffen zum Gruppenbild für 
Herrn Pfau gestaltet. Für alle Beteiligten war es eine 
abwechslungsreiche und interessante Projektwoche.

Kuchenverkauf des Elternbeirats Pfiffikus
Unsere Eltern haben sich für uns mal wieder richtig „ins 
Zeug gelegt“!!!
Am Mittwoch, den 08.05.17 verkaufte der Elternbeirat der 
Kindertagesstätte Pfiffikus traditionell das erste Mal in 
diesem Jahr selbstgebackenen Kuchen auf dem Wochen-
markt. Durch die vielen leckeren Kuchen unserer Eltern 
konnten wir mit Begeisterung 460 Euro in Empfang 
nehmen. Dieser große Erfolg ermöglicht uns einmal mehr, 
den Kindern besondere Wünsche zu erfüllen. Vielen, vielen 
Dank dafür an unsere tollen Eltern. Ein herzliches Danke-
schön gilt natürlich auch der Bevölkerung, die uns durch 
den Kauf des Kuchens unterstützt hat.
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30. Mai 2019

Auf der
Kreuzsattelhütte

Riesige
Kuchenauswahl

Frischer Kaffee

R

Bier

Div.
Getränke

Die Klasse 7b der Realschule Wolfach
freut sich auf Ihren Besuch!
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Schulen

R E A L S C H U L E

Kuchenverkauf der Klasse 8a, Realschule Wolfach
Am kommenden Mittwoch, dem 29. Mai 2019 gibt es 
leckeren Kuchen und feine Torten auf dem Wolfacher 
Wochenmarkt.
Die Klasse 8a der Realschule Wolfach verteilt gegen Spende, 
der Erlös kommt der Abschlussfahrt im nächsten Jahr 
zugute.
Greifen Sie zu!

Erfolgreiches Schülerpraktikum am  
SBBZ Wolfach

Die drei Gymnasiasten Pia Bregger, Andrei Cosovan und 
Fabio Sum haben vom 6. bis zum 17. Mai 2019 ihr Sozial-
praktikum erfolgreich an der Förderschule in Wolfach 
durchlaufen. 

Was haben die Schüler der 11. Klasse  des Robert-Gerwig-
Gymnasiums mitgenommen?
Das Auswertungsgespräch mit der Schulleiterin Barbara 
Moser brachte so Einiges ans Tageslicht, zum Beispiel dass 
sie sich gut im Kollegium aufgenommen gefühlt haben. Sie 
haben sich auf die Schüler des SBBZ Wolfach eingelassen 
und konnten sie aktiv beim Lernen unterstützen. Von der 
Vielseitigkeit des Bildungsangebotes waren sie überrascht. 
Besonders das Nachmittagsangebot fand großen Anklang 
bei den Gymnasiasten. 

Die drei Schülerpraktikanten haben am Ende des zweiwö-
chigen Praktikums Fragen gestellt. Zum Beispiel: Wie geht 
es für die Förderschüler nach der Schulzeit weiter? Gibt es 
bestimmte Methoden für den Unterricht? Was lernt ein 
Sonderschullehrer im Studium? Schnell war ein kleines 
Fachgespräch mit der Schulleiterin in der

Abschlussrunde entstanden.

Die Begegnung verschiedener Menschen ist für das SBBZ 
Wolfach ein Kernanliegen. Deshalb ist die Schule gerne 
offen für Schülerpraktikanten. 
Ab 01.08.2019 ist auch eine Stelle für den Bundesfreiwilli-
gendienst zu vergeben.

Wer sich für ein Schülerpraktikum oder den Bundesfrei-
willigendienst interessiert, wendet sich direkt an das SBBZ 
Wolfach, Schulleiterin Barbara Moser.

Noch freie Plätze  
an den Kaufmännischen Schulen Hausach

Für das kommende Schuljahr, das im September beginnt, 
kann man sich an den Kaufmännischen Schulen Hausach 
(KSH) noch für alle Schularten anmelden. Das Angebot 
richtet sich mit dem Wirtschaftsgymnasium und dem 
Berufskolleg an Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Bildungsabschluss und mit der Berufsfachschule Wirt-
schaft an Jugendliche, die einen mittleren Bildungsab-
schluss mit kaufmännischen Kenntnissen anstreben. Auch 
im Teilzeitbereich (Einzelhandel bzw. Industrie) sind noch 
Plätze frei.

Im Bereich des Wirtschaftsgymnasiums können sich Inter-
essierte entweder für das klassische Profil oder das inter-
nationale Profil mit bilingualem Wirtschaftsunterricht 
(deutsch/englisch) anmelden. Bei beiden Profilen kann als 
Fremdsprache entweder Französisch oder Spanisch 
gewählt werden. Das Abitur berechtigt nach drei Jahren zu 
einem Studium an einer Universität oder Hochschule. Die 
Absolventinnen und Absolventen des Wirtschaftsgymna-
siums sind gern gesehene Bewerberinnen und Bewerber bei 
den im Kinzigtal ansässigen Industriebetrieben.

Auch im Berufskolleg stehen kaufmännische Kenntnisse 
im Vordergrund, die für die Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz von essentieller Bedeutung sind. Für das 
einjährige Berufskolleg werden zwei Richtungen ange-
boten: Übungsfirma und Geschäftsprozesse, wobei sich 
beide Formen nur im Hinblick auf ein Fach unterscheiden. 
Während bei der Übungsfirma ein richtiges Unternehmen 
simuliert wird, arbeiten die Schülerinnen und Schüler im 
Fach „Geschäftsprozesse“ an ähnlichen Aufgabenstel-
lungen, allerdings nicht in der Übungsfirma, sondern im 
Computerraum. Nach einem Jahr im Berufskolleg kann 
man sich für das Berufskolleg II mit dem Abschluss der 
Fachhochschulreife entscheiden oder beginnt eine Ausbil-
dung.

In der Berufsfachschule Wirtschaft wird ein mittlerer 
Bildungsabschluss in zwei Jahren angestrebt. Dabei steht 
die berufsfachliche Kompetenz im Vordergrund und man 
kann danach das Berufskolleg oder das Wirtschaftsgymna-
sium anschließen oder eine Ausbildung beginnen.

Im Teilzeit-Bereich werden an den KSH sowohl Industrie-
kaufleute als auch Verkäuferinnen und Verkäufer und 
Einzelhandelskaufleute ausgebildet. Die Ausbildungsbe-
triebe werden gebeten, ihre Auszubildenden möglichst 
bald direkt an den KSH anzumelden. 

Für die freien Plätze des Nachrückverfahrens am Wirt-
schaftsgymnasium und im BK I gibt es ein zentrales Online-
verfahren unter https://anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de. 
Für die Berufsfachschule und das BK II sind die Bewer-
bungen direkt an die KSH zu richten. 

Bei offenen Fragen dürfen sich interessierte Eltern, Schüle-
rinnen und Schüler und Ausbildungsverantwortliche gerne 
an die Schule wenden, telefonisch unter 07831 969200 oder 
per E-Mail an ks.hausach@ortenaukreis.de. Detailliertere 
Informationen zu den einzelnen Schularten befinden sich 
auch auf der Homepage unter www.ks-hausach.de.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach
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Vereine

Hauptversammlung TV 1866 Wolfach e.V.
Am Freitag, 24.05.2019 findet um 19:30 Uhr im Kurgarten-
hotel in Wolfach die Hauptversammlung des TV 1866 
Wolfach statt. Hierzu werden alle Mitglieder des Vereins 
herzlich eingeladen.

An diesem Abend wird der überarbeitete Entwurf der 
Satzung vorgestellt. Jeder kann den Entwurf der neuen 
Satzung mit den farblich hervorgehobenen Änderungen im 
Vorfeld auf der Homepage schon einsehen, damit während 
der Hauptversammlung direkt in die Diskussion einge-
stiegen werden kann.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Ehrungen
  5. Beschluss über neue Satzung
  6. Kassenbericht
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Gesamtvorstandes
  9. Wahlen
10. Wünsche und Anträge

Anträge zur Hauptversammlung bitte bis zum 22.05.2019 
beim 1. Vorsitzenden abgeben oder per E-Mail an 
Vorstand@tv-wolfach.de.

Marc Zehntner
1. Vorsitzender

Über die letzte Woche verteilt kämpften die Jugendmann-
schaften auf der Zielgeraden der Saison um Punkte und 
Platzierungen. Nach dem Sieg im Duell der beiden Verein-
steams holten die C2-Juniorinnen auch am Montag bei der 
SG Durbachtal einen Dreier, Endstand SG Durbachtal – SG 
Kirnbach 2 0:3 (0:1). Im Bezirkspokal-Halbfinale war für die 
C1 erwartungsgemäß Endstation, der Bundesliga-Nach-
wuchs setzte sich hoch mit 13:1-Toren durch, in der zweiten 
Halbzeit waren die Sander Mädels nicht mehr zu halten, 
trotzdem eine schöner Erfolg für die Mädchen, dem das Team 
am Samstag noch einen umkämpften Sieg im Klassiker 
gegen den SC Lahr folgen ließen, Endstand SG Kirnbach – 
SC Lahr 4:2 (2:1). Die B-Juniorinnen ertrotzten sich in Lahr 
gegen den SC ein starkes 0:0 und ermöglichten damit dem SC 
Hofstetten den Sprung an die Tabellenspitze.
Bei den männlichen Jugenden trugen sich die A-Junioren 
nach der 1:8-Heimpleite gegen Oberharmersbach gleich 
zweimal wieder in die Siegerlisten ein, gegen den FV Bibe-
rach gab es ein 6:3 (Torschützen 3x Ebbe Kimmig, 2x Malte 
Waldenmeyer, 1x Vincent Schiekofer), im Derby gegen die 
Zweite der SG Oberwolfach sorgten Beraat Tasdelen, Ebbe 
Kimmig und Jonathan Schwab für den standesgemäßen Sieg 
gegen den Tabellenletzten.
Die B-Junioren warfen beim designierten Meister SG Stei-
nach alles in die Waagschale, um den Gastgebern die Meis-

terfeier noch ein wenig zu vermiesen, mit einer starken 
Abwehrleistung konnte das Spiel nach dem frühen 0:1 lange 
offen gehalten werden, vorne fehlte aber an dem Tag die 
Durchschlagskraft, Endstand SG Steinach – SG Wolfach 3:0 
(1:0) und gemeinsam feierten die Jungs dann mit den Stei-
nachern Teil 1 des möglichen Doubles, am Vatertag können 
die Steinacher auch noch den Pokal gewinnen.
Die E-Junioren schlugen sich zuhause gegen den FV Berg-
haupten wacker, die E2 verlor „nur“ 1:3 (statistisch „fangen“ 
sich die Gegner gegen den Leader sechs Tore), dafür drehte 
die E1 den Spieß um und gewann mit 3:2 Toren.
Zur ungewohnten Spielzeit am späten Sonntagnachmittag 
trafen die C-Junioren auswärts auf die dritte Mannschaft des 
Offenburger FV. In der Vorrunde waren im heimischen 
Eschenloch die Emotionen noch hochgekocht, bei der 
„Revanche“ der jungen OFV-D-Junioren gegen die körper-
lich überlegenen Jungs aus Kirnbach, Wolfach und Halbmeil 
blieb es diesmal aber ruhig auf und neben dem Spielfeld. Es 
entwickelte sich ein munteres Spiel, in dem die Schwarz-
Weißen immer ein Tor vorlegten und die Heimmannschaft 
mit viel Laufeinsatz dieses zu egalisieren wusste, Spielstand 
Offenburger FV 3 – SG Kirnbach 3:3 (1:2), Tore: Jakob Göpfe-
rich, Finn Wernet und Michael Schäfer.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 24.05.19
18:00 Uhr SV Ödsbach – SG Kirnbach C-Juniorinnen
18:30 Uhr SpVgg Schiltach – SG Wolfach E-Junioren
Samstag, 25.05.19
11:00 Uhr SG Wolfach – SC Lahr D-Juniorinnen
11:30 Uhr SpVgg Schiltach 2 – SG Wolfach 2 E-Junioren
14:00 Uhr SC Hofstetten – SG Kirnbach B-Juniorinnen
14:00 Uhr SG Wolfach – SG Prinzbach B-Junioren
14:30 Uhr SG Kirnbach – SG Haslach C-Junioren
15:00 Uhr SG Ohlsbach – SG Wolfach D-Junioren
15:45 Uhr SG Wolfach – SG Mahlberg A-Junioren
Dienstag, 28.05.19
18:30 Uhr SpVgg Kehl-Sundheim – SG Wolfach D-Junio-
rinnen
Donnerstag, 30.05.19 Pokalfinale in Weier bei Offenburg
13:00 Uhr SG Kirnbach – SG Acher-Rench

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
25.05.2019  Rosi und Peter Wolber
26.05.2019   Nicole und Thomas Schmider, Thomas Moos-

mann
30.05.2019  Anton Jehle und Gottfried Riedel

Vorankündigung – Vierburgenweg Waldkirch - Emmendin-
gen am 02. Juni
Die nächste Tour des Schwarzwaldvereins Wolfach führt 
uns erneut ins Elztal. Von Waldkirch aus wandern wir ein 
Stück auf dem Vierburgenweg über Kastelburg, Sexau, die 
Hochburg und den aussichtsreichen Eichbergturm nach 
Emmendingen. Bitte ein Vesper und ausreichend zu Trinken 
dabei haben. Die Mitnahme von der Witterung angepasster 
Bekleidung wie auch von Stöcken wird empfohlen. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Tour weist eine 
Streckenlänge von 17 Kilometern und rund 400 Anstiegs-
höhenmetern auf. Die reine Wanderzeit beträgt etwa fünf 
Stunden. Treffpunkt ist um 09:00 Uhr an der P&R-Anlage 
des Wolfacher Bahnhofs zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Der Mitfahrerpreis beträgt 6 Euro zuzüglich der 
Kosten für die Rückfahrt mit der Bahn von Emmendingen 
nach Waldkirch. Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. 
Wanderführer ist Jürgen Heizmann. Wie immer sind uns 
Gäste herzlich willkommen.
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Vorankündigung - Fest bei der Jockelesmühle 30.05.2019
Am 30. Mai veranstaltet der Schwarzwaldverein Wolfach 
sein "Fest bei der Jockelesmühle". Zum Auftakt wird Pfarrer 
Stefan Voss um 10:15 Uhr einen musikalisch begleiteten 
Gottesdienst im Grünen abhalten. Anschließend serviert 
der Schwarzwaldverein einen Mittagstisch mit Getränken 
aller Art sowie Kaffee und Kuchen im Mühlencafe. Hierzu 
werden die Bevölkerung sowie alle umliegenden Orts-
gruppen des Schwarzwaldvereins recht herzlich einge-
laden. Wie jedes Jahr gibt es ein Angebot für Kinder. Für 
das Jockelesmühlenfest werden noch Kuchenspenden 
benötigt. Die Kuchen können bis Mittwochabend, 29. Mai, 
bei allen Vorstandsmitgliedern oder aber am 30. Mai ab 
09:00 Uhr direkt am Festgelände abgegeben werden. 
Beachten Sie bitte, dass an der Jockelesmühle nur wenige 
Parkplätze vorhanden sind und parken Sie am Stadion 
oder an der Gemeindehalle und legen die kurze Strecke 
zum Festgelände zu Fuß über den Karl-Wöhrle-Weg durchs 
herrliche Kirnbachtal zurück.

Nachbericht  - Über den Kandel nach Maria Lindenberg 
18.+ 19.05.2019
Zwei Tage unterwegs auf dem Kandelhöhenweg von Wald-
kirch nach Freiburg
Fünfzehn Teilnehmer trafen sich am vergangenen Sams-
tagmorgen in Waldkirch um in zwei Tagen über den Kandel 
nach Maria Lindenberg und von dort aus über den Ross-
kopf nach Freiburg zu wandern. Bei angenehmen Tempera-
turen ging es vorbei am Stadtrainsee auf der Route des 
Zweitälersteigs durch schönen, alten Hochwald bergan bis 
zur Ruine Schwarzenberg, wo eine erste kleine Trinkpause 
eingelegt wurde. Mit schöner Aussicht auf Waldkirch, Elz- 
und ins Rheintal. Auf überwiegend schmalen Waldwegen 
ging es nun weiter auf dem Höhenweg entlang des Kamms 
zwischen Elz- und Glottertal bis zur Vesperpause auf der 
Thomashütte, auf dem kleinen Kandelfelsen auf 1076 m 
Meereshöhe gelegen. Ein erstklassiger Rastplatz mit 
Ausblick ins Glottertal. Nach einem letzten Anstieg 
erreichte die Gruppe mit der Kandelpyramide (1242 m) die 
Spitze des höchsten Berges im Mittelschwarzwald und 
entsprechender Rundumsicht. Direkt nach dem Abmarsch 
geriet die Gruppe in einen etwa zehnminütigen Regen- und 
Graupelschauer, die einzige Schlechtwetterphase am 
ganzen Wochenende. Erst durch Wald und danach über 
blühende Blumenwiesen erfolgte der Abstieg hinunter 
nach Sägendobel um dann weiter Richtung St. Peter zu 
führen. Typisch das Landschaftsbild des Klosterdorfs auf 
dem Hochplateau zwischen Kandel und Thurner, wo zahl-
reiche weit über die Gemarkung verstreute Schwarzwald-
höfe und ein stetiger Wechsel von Wiesen und Wäldern 
charakteristisch prägen. Am Barockkloster wurde eine 
weitere Trinkpause eingelegt, wobei die Pause durch eine 
stattfindende Hochzeit mit Feuerwehr und Trachtengruppe 
verlängert wurde. Durch die Ortsmitte von St. Peter folgte 
nun der Schlussanstieg über das Hochgericht zum Haus 
Maria Lindenberg der Erzdiözese Freiburg, wo die Gruppe 
ihr Nachtquartier bezog. Nach einem guten Abendessen 
endete Tag eins nach 22 Kilometern Wegstrecke und fast 
1200 Anstiegshöhenmetern. Die Lage des Wallfahrtsorts 
auf dem Kammrücken hoch über dem Ibental und der 
damit verbundene Panoramablick über Schauinsland, 
schneebedeckten Feldberg und Toter Mann beeindruckte 
die Teilnehmer und blieb im Gedächtnis haften. 
Nach einer ruhigen Nacht und einem tollen Frühstück ging 
es für die Ortsgruppe am Sonntagmorgen erst wieder 
zurück nach St. Peter um dann die Schlussetappe des 
Kandelhöhenwegs auf dem Flaunser-Rosskopf-Kamm 
anzugehen. Tiefhängende Wolken verhinderten Weit- und 
Ausblicke. Trotz dieser Tatsache genoss die Gruppe die 
herrlichen schmalen Pfade und weichen Waldwege mit 
moderaten Anstiegen. Und obwohl alle Wetterprognosen 
eigentlich Regen und Gewitter vorhersagten, lichteten sich 
mit zunehmender Zeit die Wolken und es wurde unterwegs 
immer heller. Am Streckereck mit wunderschönem Ausblick 
auf das Föhrental wurde eine Vesperpause eingelegt und 
die Lunchpakete verzehrt. Es folgte ein letzter, langgezo-

gener Anstieg hinauf zu den Windrädern und dem Fried-
richsturm am Rosskopf mit Ausblick auf Freiburg. In 
Abänderung der Planung erfolgte nun der Abstieg hinunter 
nach Freiburg-Herdern, wo man bei Sonnenschein und 
blauem Himmel ab dem Bahnhof mit dem Zug zurück nach 
Waldkirch fuhr. Nach einer Schlusseinkehr in Waldkirch 
ging es für die Ortsgruppe auf den Heimweg, wo man noch 
vor dem einsetzenden Regen ankam. Ein schönes aber auch 
anstrengendes Wochenende mit 44 Kilometern Wegstrecke 
an zwei Tagen ging zu Ende. Alle Teilnehmer freuten sich 
über das Wetterglück und waren sich einig, Maria Linden-
berg in den Folgejahren erneut zum Ausgangspunkt von 
Touren zu machen.

Forum Zukunft Wolfach
Am 26. Mai präsentiert.sich das Forum mit einer "Zukunfts-
werkstatt" am Rathaus. Die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt sind herzlich eingeladen, sich über die laufenden und 
noch geplanten Projekte der Initiative zu informieren. Die 
Veranstaltung dauert von 11. 00 bis 16.00 Uhr.
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Bienenzuchtvereins Kinzigtal e.V.
Ausflug
Die Imker des Bienenzuchtvereins Kinzigtal e.V., sowie 
deren Partner, treffen sich am Sonntag den 26. Mai zum 
Vereinsausflug. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Festplatz in 
Halbmeil.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Seniorenfahrt am 04.06.2019
Am Dienstag, 04.06.2019 findet die Frühjahrshalbtagsfahrt 
für Seniorinnen/Senioren der AWO Wolfach statt. Erstes 
Fahrziel ist das kleine Salinenmuseum in Rottweil wo es 
eine Führung geben wird. Im Anschluss geht es zur Kaffee-
pause und danach durch den Schwarzwald zurück nach 
Wolfach, wo der Tag mit einem gemeinsamen Essen 
ausklingen wird. Die Mitglieder der AWO wie auch Gäste 
sind herzlich eingeladen!

Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: Wolfach Straßburgerhof: 
12.30 h; Parkplatz P+R: 12.35 h; Zähringer Hof: 12.40 h; 
Oberwolfach Festhalle: 12.45 h; Wolfach Weihermatte: 
12.50; Vor Langenbach: 12.55 h und Schule Halbmeil um 
13.00 Uhr. Anmeldung bei: Anton Jehle, Tel. 07834-6971 
oder Manfred Maurer, Tel.: 07834-1590 oder per Email: 
awowolfach@aol.com

Mit dem Bus zum  

Bezirkspokalfinale 
 Christi Himmelfahrt 30.05.2019 

 
13.00 Uhr C-Junioren 

SG Kirnbach – SG Acher-Rench 
 

auf dem Sportgelände des Fußballverein Weier e.V. 
 
Abfahrtszeiten: 11:30 Uhr Wolfach P+R 
 11:40 Uhr Kirnbacher Hof 
 11:45 Uhr Gutach Turm (Gasthaus Hirsch) 
 
Rückfahrt:   ca. 15:30 Uhr je nach Ablauf des Spiels 
 

Anmeldung bitte bis Dienstag, den 28.05.2019 
über 

www.fc-kirnbach .de 
oder 

E-Mail rebecca.roenn@web.de 
oder 

+49 (176) 2640 - 22 90 

Kultur im Schloss e.V.
„Die raue Welt der Flößerei“
Lesung in der Flößerstube
Unter dem Motto „Mitttwochs im Museum“ lädt Kultur im 
Schloss jeweils am ersten Mittwoch des Monats zu einer 
kulturellen Veranstaltung ein. Am 5. Juni ist die Flößerei 
Thema des Programms.
„Gold des Schwarzwalds“ – so nannte man das Holz, das 
auf der Kinzig flussabwärts verschifft wurde. Tatsächlich 
brachte die Flößerei über Jahrhunderte Reichtum und 
Wohlstand nach Wolfach. Kein Wunder, dass sich auch Zeit-
zeugen und Literaten diesem so einträglichen, aber auch 
mühevollen Gewerbe in der Stadt am Zusammenfluss von 
Wolf und Kinzig widmeten.
Die Lesung lädt ein zu einem informativen und kurzwei-
ligen Streifzug durch die Geschichte. Historische Doku-
mente des Museums werden zu neuem Leben erweckt – 
Hubert Kessler, Christian Oberfell und Christof Schillinger 
beleuchten mit ihren Vorträgen nicht nur die romantische 
Seite des Holzhandels, sondern auch die harte Arbeit, die 
in Wirklichkeit dahinter steckte. Hartmut Brückner, seines 
Zeichens Flößer in Schiltach, wird das praktische Hand-
werk der „rauen“ Männer anschaulich präsentieren.
Tauchen Sie ein in die spannende und vielfältige Welt des 
Holzhandels vergangener Zeiten! Beginn der Veranstal-
tung ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Helferkreis für Geflüchtete
Ausstellung mit Blick auf Menschenrechte
Am kommenden Sonntag wählen wir ein neues Europa-
Parlament
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Die Ausstellung, die wir derzeit in der Sparkassen-Kunden-
halle präsentieren können, befasst sich mit der Entstehung 
der Menschenrechte und ihrer Bedeutung in Europa. Diese 
in den Blick zu nehmen erscheint uns wichtig – erst recht 
vor der Wahl. Denn egal, ob es um Meinungs- und Presse-
freiheit, Aufnahme von Flüchtlingen oder um den Klima-
wandel geht, das Europäische Parlament spielt eine zent-
rale Rolle bei vielen Entscheidungen, die großen Einfluss 
auf die Menschenrechte haben. Deshalb dürfen die Werte-
gemeinschaft und Demokratie nicht entwertet werden, wie 
es aktuelle Entwicklungen andeuten und befürchten lassen.
 
Bereichert wird die Ausstellung durch Stühle, die im 
Rahmen der Kampagne „Platz für Asyl in Europa“ in 
Wolfach gestaltet worden sind

Tennisclub Wolfach e. V.

Am Freitag starteten die Jungendmannschaften des TC 
Wolfach erfolgreich in den Spieltag. Die Junioren U18 
waren zu Gast beim TC RW Gengenbach. Die Gastgeber 
waren nicht vollzählig, somit gingen bereits zwei Punkte 
an den TC Wolfach. Nach drei gewonnenen Einzeln und 
einem Doppel gingen die Jungs mit einem 4:2 Sieg vom 
Platz.
Die U10 Midcourt des TC Wolfach spielte auswärts beim TC 
Steinach. Nach den Einzeln stand es 2:2. Luna Schwende-
mann unterlag knapp im Match-Tiebreak. Die restlichen 
vier Doppel konnten die Kids des TC Wolfach jeweils klar 
in zwei Sätzen für sich entscheiden. Somit gewann der TC 
Wolfach verdient mit 6:2.
Am Samstag mussten die Juniorinnen U16 des TC Wolfach 
gegen den TC Oberkirch eine Niederlage von 0:6 hinnehmen. 
In den Einzeln unterlagen Hannah Jehle und Vivien Reisch 
in beiden Sätzen deutlich. Alessia Schwindt verlor den 
ersten Satz knapp, mit 5:7, den zweiten jedoch deutlich. 
Julia Schmieder musste sich in beiden Sätzen knapp 
geschlagen geben. Auch in den Doppeln war man dem 
starken Gegner unterlegen.
Die Damen 50 spielten gegen den TC Hohberg in Diersburg. 
Die Einzel-Spiele wurden von Bettina Haller und Margret 
Gaiser gewonnen. Die beiden Einzel von Waltraud Roth 
und Gerda Jehle wurden von den gegnerischen Damen klar 
dominiert, sodass es mit einem Spielstand von 2:2 in die 
Doppel ging.
Zuvor musste jedoch eine längere Gewitter- und Regen-
pause durchstanden werden.
Trotz taktischer Doppel-Aufstellung gingen beide Doppel 
an die Damen des TC Hohberg zum Endstand 2:4.
Die Spiele der Herren 2 und 3 konnten leider aufgrund der 
Witterungsbedingungen nicht stattfinden. Die Herren 1 
hingegen traten beim TC Denzlingen an. Markus Maus und 
Pascal Schmid punkteten in den Einzeln. Mark Reutter 
unterlag im Match-Tiebreak. Nach 2:4 Rückstand mussten 
somit alle Einzel gewonnen werden. Der TC Wolfach 
entschied zwei Doppel für sich und unterlag in einem 
Doppel. Damit gewann der TC Denzlingen mit 5:4.

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat der Saison 2018/2019, der mit 36 
Teilnehmern sehr gut besucht war, gewann Martin Hild-
brand, Hardt mit 2581 Punkten vor Hermann Moser, 
Wolfach 2319 Punkten und Karl Huger, Schramberg 2118 
Punkte.
Die Plätze vier bis sechs belegten Konrad Keck, Kirnbach 
1970 Punkte, Katja Hils, Wolfach 1902 Punkte und Walter 
Schneider, Wolfach 1834 Punkte.
Der nächst Preisskat findet nach der Sommerpause am 
07.09.2019  im Rahmen der Sommerfestes des Rohölclubs 
Kirnbach statt.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach  
Unsere Öffnungszeiten:

23. April bis 01. September 2019:

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
   14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10.00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und 
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-
hütte Wolfach, Glashüttenweg 4, geöffnet täglich von 09:00 
– 17:00 Uhr.

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info
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Fahnen mit Kunststoffkarabiner zum Aufhängen
Motiv: Wolfach, Kinzigtal und Kirnbach

Größe     Preis
120 cm x   80 cm  18,50 Euro
150 cm x 100 cm  24,50 Euro
Erhältlich in der Tourist-Information Wolfach

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Am Samstag, 30.3. 2019, 9.00 Uhr, öffnete die Mineralien-
halde Grube Clara an der Kirnbacher Straße 1 für die 
kommende Saison das Tor. Von Montag bis Samstag besteht 
dann wieder die Möglichkeit, gegen Eintritt nach den welt-
weit bekannten Mineralien der Grube Clara zu schürfen. 
Damit geht die Mineralienhalde in ihre 12. Saison.

Während der Saison zwischen April und Anfang November 
nutzen rund 10.000 Gäste aus demIn- und Ausland die 
Möglichkeit, an gesicherter Stelle und legal nach den 
Schätzen der Grube Clara zu suchen. „Damit sind wir eine 
der größeren touristischen Attraktionen in der Region“, 
sagt Kordula Kovac, die Geschäftsführerin der Mineralien-
halde. Besonders die Mineraliensammler verbringen 
während der Saison viele Tage in Wolfach und der Region, 
und erhöhen damit die Übernachtungszahlen deutlich.

An drei Wochenenden im Jahr besteht die Möglichkeit, auf 
den Roherzhalden der Firma Sachtleben direkt zu suchen. 
Dieses Highlight ermöglicht die Firma Sachtleben der 
Betreiberfamilie der Mineralienhalde und sorgt damit für 
einen besonderen Kick für die Sammler.

Museum im Schloss
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Samstag und 
Sonntag, jeweils von 14 bis 17 Uhr.

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönem Wetter 
täglich von 13.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung: 0171 4929189

Grünschnittplatz
Der Grünschnittplatz ist im Mai an jedem Samstag von 
13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird mit einem Bußgeld geahndet. 

Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs sind ange-
wiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem Ordnungsamt 
zu melden. 

Jede Woche in Wolfach 2019
Täglich:
(außer Sonn- + Feiertag)

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic –Walking Treff
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen
Treffpunkt: siehe Tagespresse; 17:30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 23.05.2019; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 23.05.2019; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet.
Mit Sonderausstellung "Bolly-Hood" - ein Bollenhut auf 
Weltreise mit Bildern von Flora Wenczel und Josef Weis.
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

Do. 23.05.2019; 15.00 Uhr
Kräuter sammeln, Butter machen, Schwarzwald schme-
cken
Entlang eines kurzen Rundwegs mit herrlichem Ausblick 
auf Wolfach entdecken wir heimische Wildpflanzen, wahre 
Schwarzwälder Superfoods. Wir erfahren, wie gesund 
unsere Kräuterwelt schmeckt, lernen einfache Rezepte 
kennen und schmunzeln über manch Aberglaube, der mit 
einigen Pflänzchen verbunden ist. Wir schlagen gemeinsam 
eine frische Kräuterbutter und genießen sie auf knusp-
rigem Bauernbrot. 
Empfohlen: Festes Schuhwerk und Getränke,
Führung: Wildpflanzenpädagogin Astrid Lehmann, www.
wild-im-schwarzwald.com
Treffpunkt: Rathaus Wolfach, Dauer: ca. 2,5 Stunden
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 23.05.2019; 18.30 Uhr
Stadtführung Sommerfrische
Frau Kommerzienrat und Fabrikantengattin Wilhelmine 
von Wölfle aus Böblingen ist wieder zur Sommerfrische 
nach Wolfach angereist.
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Genießen Sie unter ihrer Führung eine außergewöhnliche 
humorvolle Stadtführung durch das pulsierende Wolfach 
des 19. und des frühen 20. Jahrhunderts. Im Anschluss an 
die Führung besuchen Sie mit Frau Kommerzienrat das 
herrlich an der Kinzig gelegene Bistro "Flößerpark", wo 
Ihnen verschiedene Flammenkuchen serviert werden.
Am Tag vorher bis 17 Uhr in der Tourist-Information 
anmelden.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 23.05.2019; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer,
Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 24.05.2019; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger, Sylvia Reiser, Wolf-
gang Sitzler oder Billy Sum-Hermann. Dauer: 1,5 - 2 
Stunden. Kosten: Keine. Anmeldung: nicht erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen. Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 25.05.2019; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 25.05.2019; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet.
Mit Sonderausstellung "Bolly-Hood" - ein Bollenhut auf 
Weltreise mit Bildern von Flora Wenczel und Josef Weis.
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

Sa. 25.05.2019; 20.00 Uhr
Jahreskonzert Stadtkapelle Wolfach
unter Leitung von Musikdirektor Joachim Riester
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach

Sa. 25.05.2019; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer, 
Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 26.05.2019; 10.00 Uhr
Konfirmation in Wolfach
Katholische Kirche St. Laurentius, 77709 Wolfach

So. 26.05.2019; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 26.05.2019; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet.
Mit Sonderausstellung "Bolly-Hood" - ein Bollenhut auf 
Weltreise mit Bildern von Flora Wenczel und Josef Weis.
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

Mo. 27.05.2019; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-

scher, französischer, spanischer, russischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 28.05.2019; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößertube
Geöffnet.
Mit Sonderausstellung "Bolly-Hood" - ein Bollenhut auf 
Weltreise mit Bildern von Flora Wenczel und Josef Weis.
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

Mi. 29.05.2019; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 29.05.2019; 09.30 Uhr
Rund um den Nationalpark
Bei dieser geführten Wanderung erleben Sie den Schwarz-
wald von seiner schönsten Seite.
Gleich zu Beginn haben Sie bei gutem Wetter eine herrliche 
Fernsicht bis zu den Vogesen. Weiter geht es zum ersten 
Höhepunkt der Wanderung: dem Ellbachseeblick und 
seinem unvergesslichen Blick über den Nationalpark. 
Neben der Natur erfahren Sie auch vieles über die 
Geschichte und Kultur des Schwarzwaldes; von Köhlern, 
Harzern, Bauern und Flößern, die das Schwarzwaldholz 
bis nach Holland brachten. Auf teils verschlungenen Pfaden 
können Sie die Ruhe und die herrliche Schwarzwaldluft 
genießen. Bevor der Omnibus Sie wieder zurückbringt, 
reich es noch für eine kurze Einkehr in einer urigen Holz-
hütte für eine kleine Stärkung.
Die Wanderung ist nicht barrierefrei. Empfohlen: Festes 
Schuhwerk, Trekkingstöcke/Wanderstöcke. Führung: 
Angelika Kalmbach-Ruf und Klaus Ruf
Dauer: reine Gehzeit ca. 2,5 Stunden
Kosten: 5,-- Euro zuzügl. Busfahrt Wolfach-Kniebis und 
zurück; für Gäste mit Konus-Gästekarte ist die Fahrt frei, 
Bezahlung bei den Wanderführern.
Anmeldung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der Tourist-Infor-
mation Wolfach
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
Treffpunkt: Rathausparkplatz hinter dem Rathaus
P & R Platz, 77709 Wolfach

Mi. 29.05.2019; 19.00 Uhr
Rock am Hof
auf den Höhen der kath. Grub
Mit der Coverband "Fire @ Five" aus dem Raum Halbmeil/
Wolfach
Schornhof, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Do. 30.05.2019; 10.15 Uhr
Fest des Schwarzwaldvereins an der Jockelesmühle
Beginnt mit einem Gottesdienst mit Pfarrer Voß
Anschließend Bewirtung, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen 
mit Unterhaltung
Jockeleshofmühle, 77709 Wolfach - Kirnbach

Do. 30.05.2019 – So. 02.06.2019; 14:00 Uhr
Wanderwochenende mit Kreuzlingern
Wanderwochenende das Vereins Städtepartnerschaften aus 
Kreuzlingen in Wolfach
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 30.05.2019; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 30.05.2019; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet.
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Mit Sonderausstellung "Bolly-Hood" - ein Bollenhut auf 
Weltreise mit Bildern von Flora Wenczel und Josef Weis.
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

Fr. 31.05.2019; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger, Sylvia Reiser, Wolf-
gang Sitzler oder Billy Sum-Hermann. Dauer: 1,5 - 2 
Stunden. Kosten: Keine. Anmeldung: nicht erforderlich
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen. Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 31.05.2019; 19.00 Uhr
Kurkonzert des Musikvereins Stromberg
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 01.06.2019; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 01.06.2019; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Mit Sonderausstellung "Bolly-Hood" - ein Bollenhut auf 
Weltreise mit Bildern von Flora Wenczel und Josef Weis.
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

Sa. 01.06.2019; 14.30 - 18.30 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Sammeln Sie essbare Wildpflanzen und genießen Sie diese 
zusammen mit frischen Flammenkuchen direkt aus dem 
Holzofen.
Eine kleine Rundwanderung um die Flößerstadt Wolfach 
führt Sie zu Stellen, an denen heimische Wildkräuter 
wachsen. Sie lernen deren Verwendung kennen und was sie 
sammeln, wird anschließend gemeinsam zu Salat und 
Flammenkuchen verarbeitet.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger
Kosten: 28 Euro pro Person inklusive Essen, Getränken 
und Skript
Anmeldung, Bezahlung: Tel. 0 78 34 - 4 71 37, mobil 01 51 
22 28 57 90, E-Mail: b.hohenstein-rothinger@freenet.de
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Evangelische Kirche, 77709 Wolfach

Sa. 01.06.2019; 17.30 Uhr
Brodwurschd(Musik) Hock
der Trachtenkapelle Kirnbach
Moosenmättle, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 02.06.2019; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 02.06.2019; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet.
Mit Sonderausstellung "Bolly-Hood" - ein Bollenhut auf 
Weltreise mit Bildern von Flora Wenczel und Josef Weis.
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach
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Programm

10.15 Uhr Gottesdienst im Grünen mit Pfarrer Voß

ab 11.45 Uhr Mittagstisch mit anschließendem
gemütlichem Wanderhock

Die Parkplätze bei der Jockelesmühle sind begrenzt!
Bitte benutzen Sie die Parkplätze am Sportplatz oder

bei der Gemeindehalle in Kirnbach.

Festplatz direk

ck

Leckeren Kuchen und
Kaffeegenuss pur in

unserer Kaffeemühle

kt amFestplatz di

Wir freuen uns auf Euern Besuch

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
31.05. Hofläden Anzeigenschluss 27.05.

07.06. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss 04.06.

14.06. Immobilien Anzeigenschluss 11.06.

21.06. Auto-Service & Verkauf Anzeigenschluss 17.06.

21.06. Schick und gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss 17.06.

28.06. Wir haben noch Ausbildungsplätze frei Anzeigenschluss 25.06.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Vereine/Veranstaltungen

Stammtisch der Imker am 26.05.2019
Am Sonntag, den 26.05.2019 treffen wir uns um 10 Uhr im 
Gasthaus „Walkenstein“ zum monatlichen Stammtisch.  
Wir diskutieren über aktuelle Themen und tauschen unsere 
Erfahrungen aus. Hierzu sind alle Imkerinnen und Imker 
eingeladen. 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

25.5.-2.6.2019

Einladung zu den Gottesdiensten

SAMSTAG, 25. MAI – HL. BEDA DER EHRWÜRDIGE, 
Ordenspriester
14.30 Uhr  Schlosskapelle: Hl. Messe zur goldenen Hoch-

zeit von Gretel und Bernhard Schrempp. 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse für 

Hubert Harter. Gedenken an Wilhelm Kiefer; 
Schwester Redempta; Frieda Gansler geb. Sum 
u. Elisabeth Vogel; Theresia Hacker (gest.) u. 
aller verst. Angehörigen. 

SONNTAG, 26. MAI – SECHSTER SONNTAG DER OS-
TERZEIT 
  8.30 Uhr   St. Roman: Hl. Messe mit Tauffeier für Pia und 

Svenja Haas. Hl. Messe für Erwin Schillinger. 
Gedenken an Magdalena u. Alois Hauer u. aller 
verst. Angehörigen.

10.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe. 
19.00 Uhr  St. Jakob: Maiandacht mit sakramentalem 

Segen. 

MONTAG, 27. MAI – HL. AUGUSTINUS, Bischof von Can-
terbury
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

DIENSTAG, 28. MAI – DIENSTAG DER SECHSTEN OS-
TERWOCHE 
19.00 Uhr  St. Marien:  Hl. Messe. 

MITTWOCH, 29. MAI – MITTWOCH DER SECHSTEN 
OSTERWOCHE 
  8.00 Uhr  Schlosskapelle:  Hl. Messe. 

DONNERSTAG, 30. MAI – CHRISTI HIMMELFAHRT 
10.00 Uhr  St. Roman:  Hl. Messe zum Hochfest. 

FREITAG, 31. MAI – FREITAG DER SECHSTEN OSTER-
WOCHE 
19.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung und Möglichkeit zur Beichte bis 20.15 Uhr. 

SAMSTAG, 1. JUNI – HL. JUSTIN, Philosoph, Märtyrer 
19.00 Uhr   St. Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse für 

Helene u. Lorenz Müller. Gedenken an Franz 
Armbruster, Anna Sum u. Geschwister u. aller 
verst. Angehörigen. 

SONNTAG, 2. JUNI – SIEBTER SONNTAG DER OSTER-
ZEIT 
  8.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe für Raimund u. Anna 

Müller u. Sohn Willi.
10.00 Uhr St. Roman: Hl. Messe.

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Abend mit Tanz und Meditation
Wir laden zu diesem besinnlichen und schönen Abend mit 
einfachen Tänzen, besinnlichen Texten ein. Anschließend 
noch ein gemütlicher Austausch miteinander.
Termin: Mittwoch, 29.05.2019, 19.30 Uhr, Haus der Pfarr-
gemeinde

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil 
Jahresausflug 
Es ist wieder mal soweit, unser Ausflug steht an. Wir starten 
am Samstag 15.06.2019 um 9.00 Uhr. Es geht Richtung 
Rottweil wo wir einiges geboten bekommen. Nach einem 
Mittagessen, Kaffeeklatsch und einigem mehr werden wir 
gegen 17.30 Uhr zurück sein. Abfahrtszeiten entnehmt ihr 
bitte der Presse kurz zuvor. 
Anmeldungen nehmen Daniela Decker Tel 47484 und Heike 
Schamm Tel 4937 bis 10.06. entgegen. Bitte sprecht auch 
gerne auf den AB!

St. Laurentius:     St. Bartholomäus: 
Samstag, 29.6. 17.30 Uhr   
Sonntag, 7.7. 11.15 Uhr  Pfingstmontag, 10.6. 11.15 Uhr 
Samstag, 10.8. 17.30 Uhr  Samstag, 27.7.  17.30 Uhr 
Sonntag, 29.9.  11.15 Uhr  Samstag, 28.9. 17.30 Uhr 
Samstag, 26.10. 17.30 Uhr  Sonntag, 3.11. 11.15 Uhr 
Sonntag, 10.11. 11.15 Uhr  Samstag, 30.11. 17.00 Uhr 
Sonntag, 1.12. 11.15 Uhr  Samstag, 14.12. 17.00 Uhr 

Taufen sind auch in allen Sonntagsgottesdiensten (10.00 
Uhr) möglich. Die Taufgespräche finden in der Regel mitt-
wochs (20.00 Uhr) vor dem jeweiligen Tauftermin statt. 

Bitte melden Sie sich mindestens 4 Woche vor dem 
gewünschten Tauftermin im Pfarrbüro!  

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N
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Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungsz. :  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

In Fragen von Notlagen und Pflege wenden 
Sie sich bitte an: 
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirch-
platz 2, 
77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 8670316, Sozialstation Tel. 
867030 

Website: caritas-kinzigtal.de

Seelsorgeeinheit An Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach
Homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
Notfallnummer: 01515 6193078
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag u. Freitag von 9.30 Uhr -11.30 Uhr. 
Dienstag und Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT 
AN WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach:  BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto )

Christi Himmelfahrt –  
Feier für die gesamten SE in St. Roman 

Die Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt findet am 30.Mai um 
10.00 Uhr in der Kirche in St. Roman statt. Im Anschluss 
Beisammensein im Pfarrgarten (bei schlechtem Wetter im 
Pfarrhaus). Die Bewirtung findet durch die Ministranten 
der SE statt und kommt der Ministrantenarbeit zu Gute. 
Herzliche Einladung an alle! 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

jetzt Hauptstraße 31, 77709 Wolfach, Telefon 07834/382,  
Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Öffnungszeiten ev. Pfarramt:  
Di + Do 9 – 12 Uhr und Do 14.30 - 16.30 Uhr.
Schauen Sie gerne einmal herein, wenn der Kirchenladen 
zu den Marktzeiten geöffnet ist!

Fahrdienst
Wer jemanden für unsere regulären Gottesdienste in Kirn-
bach mitnehmen kann, möchte sich bitte bei Marlis Willis 
unter 07834 4629 melden, ebenso wer mitgenommen 
werden möchte.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag – außer in den Schulferien –  
19.30 - 21.00 Uhr Jugendkreis im Martin Luther Haus in 
Schiltach
für alle Jugendlichen ab Konfirmandenalter

Abfahrt 19.10 Uhr an der ev.Kirche
Infos bei Niki Kremer E-Mail: kremer.niki@gmx.net, Tel 
07834 37 55 75

Sonntag, 26.05.2019
Konfirmation in Wolfach
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirma-
tion mit Pfr. Voß in der katholischen Pfarrkirche St. Lauren-
tius in Wolfach

Konfirmiert werden:
Vorname Nachname Straße Wohnort  
Nico Aaron Armbruster Seebachstr. 17 B-R 
   Schapbach  
Jil Chantal Dieterle Schmelzegrün 13 Wolfach  
Michelle Henke Schlossstr. 3b Wolfach  
Marcel Heizmann Friedrichstr. 10 Wolfach  
Jeanne Ketterer Gelbach 25 Oberwolfach 
Kristina  Ott Wolfswinkel 3 Oberwolfach 
Tom Schmalz Rosenstr. 9 Oberwolfach 
Talesia  Wiens Brücklefeld 7 Wolfach  

Donnerstag, 30.05.2019, Christi Himmelfahrt
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß bei der Jockelesmühle 
in Kirnbach, Einladung durch den Schwarzwaldverein
Die Jockelesmühle liegt auf halber Höhe auf der rechten 
Seite an der Talstrasse. 

Sonntag, 02.06.2019
  9.30 Uhr   Gottesdienst mit Präd Marlis Willis in Kirn-

bach, gleichzeitig Kindergottesdienst im alten 
Rathaus 

Pfingstsonntag, 09.06.2019
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Voß 

Pfingstmontag, 10.06.2019
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß auf dem Morgethof mit 

Taufe von Lotta Heitzmann aus Oberwolfach 
und Niklas Aberle, Nora Marotta und Alina 
König aus Kirnbach

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes im Mai
19.05.2019 – 25.05.2019 
Dienstag und Freitag 15:00 bis 17:00 Uhr
26.05.2019 – 01.06.2019 
Dienstag und Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr

Donnerstag, 30.05.2019 Christi Himmelfahrt
10:15 Uhr  Gottesdienst im Grünen bei der Jockelesmühle, 

Pfr. Voß

Sonntag, 02.06.2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Willis 
     Zur gleichen Zeit findet im alten Rathaus der 

Kindergottesdienst statt. 

Sonntag, 09.06.2019 Pfingstsonntag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß 
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Montag, 10.06.2019 Pfingstmontag
10:00 Uhr  Arche-Familiengottesdienst im Grünen beim 

Morgethof, Pfr. Voß
     Taufe von Niclas Aberle, Lotta Heizmann, Nora 

Marotta, Alina König 

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag  
19.15 Uhr: „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben!

     Thema: „Was war an Jesu Reden außergewöhn-
lich?“

    - Johannesevangelium 7: 37- 52
Sonntag 
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag:
     Thema: „Wie wirkt sich Gottes Königreich auf 

uns aus?“
    - Matthäusevangelium 6: 24- 33
10.35 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Lass dir die Gefühle anderer zu Herzen 

gehen“
    - 1. Petrusbrief 3: 8

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 30. Mai finden folgende Veranstaltungen statt:

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Erkunden Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
und genießen entlang der 15 Kilometer langen Wander-
stecke an vier Stationen ein typisches Schwarzwälder 
Vesper. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Gasthof „Zum 
Kreuz“, Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Tour kostet 45 
Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 82600 oder 
info@renchtal-tourismus.de.

Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von Höll ins Pa-
radies“
Entlang der 7 Kilometer langen Wanderstrecke über die 
Burgruine Schauenburg erhalten Sie ein 5-Gänge-Menü 
mit korrespondierenden Weinen bei einem wundschönen 
Blick in die Reblandschaft. Treffpunkt: 11 Uhr am Wein-
haus Renner, Bachanlage 2, 77704 Oberkirch. Die Wande-
rung kostet 53 Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 
07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de.

Oppenau: Buchkopfturmfest
Genießen Sie bei musikalischer Unterhaltung des Harmo-
nika-Vereins Maisach und badischen Köstlichkeiten den 
tollen Ausblick bis zu den gegenüberliegenden Vogesen. 
Beginn ist ab 10 Uhr beim Buchkopfturm. Parkmöglich-
keiten gibt es am Wanderparkplatz Rossbühl, von dort sind 
es noch ca. 1,5 Kilometer Fußweg. Der Eintritt ist frei, eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig.

Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 
Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, 
Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek 
mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 6 Euro pro 
Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag unter Telefon 
07803 96580, max. 10 Personen.

Ettenheim: Dorffest
Vier Vereine - laden von Donnerstag bis Sonntag zum 
Altdorfer Dorffest ein. Rund um die Schulkastanie wird es 
eine reichliche Auswahl an Speisen und Getränken geben. 
Feiern Sie mit Musik-Vorführungen der unterschiedlichen 
Gruppierungen. Beginn ist ab 10.30 Uhr bei der Münch-
grundhalle in Ettenheim-Altdorf. Der Eintritt ist frei, eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig. Infos unter Tel. 07822 
432220.

Neuried: Frauenkräuter - Heimischer Kräutertee aus dem 
Bauerngarten
Mit der Phythopraktikerin und Anbauerin der Kräuterma-
nufaktur Ottenheim lernen Sie heimische Teekräuter aus 
dem Bauerngarten vorstellen, woraus Sie ihre eigene 
Teekreation für zuhause zusammenstellen können. Treff-
punkt ist um 11 Uhr beim Kräuterwerkhof, Heerstr. 7, 77743 
Ichenheim. Die Kosten betragen 15,00 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis zu 2 Tage vor der Veranstaltung unter Tel. 
07807 958302 oder manubaas@web.de, max. 10 Teilnehmer.

Ettenheim: WEIN.GARTEN
Nach Feierabend gemütlich und ungezwungen ein Glas 
Wein, Sekt oder Weincocktail in Bieselins WEIN.GARTEN 
genießen. Dazu gibt es frisch gebackenen Flammkuchen, im 
Hintergrund läuft gemütliche Musik. Beginn ist um 17 Uhr 
auf dem Weingute A. Bieselin, Im Pfaffenbach 61, 77955 
Ettenheim. Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Infos unter Tel. 07822 432220.

Hornberg: Forellenessen und Brennereibesichtigung
Genießen Sie unsere frisch gegrillten Forellen mit Beilagen 
in der urigen Grillhütte. Zum Abschluss geht`s in die Haus-
brennerei zur Brennereibesichtigung und Schnapsprobe. 
Treffpunkt ist 18 Uhr beim Hasenhof, Frombachstr. 72, 
78132 Hornberg. Die Kosten betragen 15,00 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis zu 2 Tage vor der Veranstaltung unter Tel. 
07833 7104 oder info@hasenhof-hornberg, mind. 10 Teil-
nehmer. 

Versuchsfeldtag auf dem Zentralen Versuchsfeld in 
Mahlberg-Orschweier am Dienstag, den 4. Juni 2019
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaft-
samt Emmendingen am Dienstag, den 4. Juni 2019 auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier den tradi-
tionellen Versuchsfeldtag. Die Veranstaltung wird um 9.30 
Uhr seitens des Amtes für Landwirtschaft eröffnet. 
Führungen durch die Sorten-, Düngungs-, Pflanzenschutz- 
und anbautechnischen Versuche finden jeweils um 10 Uhr 
und um 13:30 Uhr statt. In der Mittagspause besteht Gele-
genheit zur Diskussion mit Vertretern der Genossen-
schaften, des Landhandels, der Firmen und der amtlichen 
Beratung. Für Bewirtung ist gesorgt. 



21 Donnerstag, den 23. Mai 2019Nr. 21

Bei Teilnahme am Vormittag oder am Nachmittag kann bei 
Bedarf der Fortbildungsnachweis zum Erhalt der Sach-
kunde im Pflanzenschutz für zwei Stunden ausgestellt 
werden. Zur schnelleren Anmeldung ist der Pflanzen-
schutz-Ausweis mitzubringen.
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt 
Ettenheim ausgeschildert.

Allgemeinverfügung  
des Landratsamtes Ortenaukreis 

zur Bekämpfung der Amerikanischen Faulbrut 
der Bienen vom 20. Mai 2019, Az.: 522-9122.91

1.  Die in der Karte eingezeichneten Gebiete werden zum 
Sperrbezirk erklärt. 

Dies betrifft:

•  Teilgebiete von Appenweier, Nesselried, Ebersweier und 
Windschläg

Der Sperrbezirk wird im Detail örtlich wie folgt 
beschrieben:
Ausgehend im Ortsteil Appenweier von der Kreuzung 
Ortenauerstraße (B3) / Oberkircher Straße – der Oberkir-
cher Straße in südöstlicher Richtung folgend bis zur Kreu-
zung B28, der Luftlinie in südlicher Richtung folgend bis 
zum Holzweg (Hungerberg) – dem Holzweg in südöstlicher 
Richtung folgend bis zur Nußbacher Straße – der Nußba-
cher Straße in südlicher Richtung folgend bis zur Kreu-
zung Dorfstraße – der Dorfstraße in nordwestlicher Rich-
tung folgend bis Kreuzung Ebersweierer Straße – der 
Ebersweierer Straße (K5305) in südliche Richtung folgend 
bis zum Ortseingang Ebersweier – der nördlichen Häuser-
grenze von Ebersweier nach Westen folgend bis zur Wind-
schläger Straße – der Windschläger Straße in nordwest-
liche Richtung folgend übergehend in die Straße „Breit-
feld“ bis zur Kreuzung B3 - der B3 folgend Richtung 
Appenweier bis zur Kreuzung Ortenauerstraße (B3) / 
Oberkircher Straße

2.  Für den unter Ziffer 1 festgelegten Sperrbezirk werden 
folgende Schutzmaßnahmen angeordnet:

 a)  Die Besitzer von Bienenvölkern im Sperrbezirk oder 
ihre Vertreter haben - soweit dies noch nicht geschehen 
ist - unverzüglich ihre Bienenstände unter Angabe des 
Standortes und der Völkerzahl beim Landratsamt 
Ortenaukreis - Amt für Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung, Okenstraße 29, 77652 Offenburg 
– anzuzeigen.

 b)  Die amtliche Untersuchung auf Amerikanische Faul-
brut aller Bienenvölker und Bienenstände im Sperr-
bezirk wird unverzüglich angeordnet. Bitte setzen Sie 
sich unverzüglich mit Ihrem zuständigen Bienensach-
verständigen in Verbindung, um die Untersuchung 
durchzuführen. Diese Untersuchung ist frühestens 
zwei, spätestens neun Monate nach der Tötung oder 
der Behandlung der an der Seuche erkrankten Bienen-
völker des verseuchten Bienenstandes zu wiederholen. 

 c)  Bewegliche Bienenstände dürfen aus dem Sperrbezirk 
nicht entfernt werden. Verbringungen negativ unter-
suchter Völker innerhalb des Sperrbezirks sind dem 
zuständigen Bienensachverständigen unverzüglich 
mitzuteilen. Für weitere Verbringungen ist vorab die 
Genehmigung des Veterinäramtes einzuholen.

 d)  Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, Waben, 
Wabenteile, Wabenabfälle, Wachs, Honig, Futtervor-
räte, Bienenwohnungen und benutzte Gerätschaften 
dürfen nicht aus den Bienenständen entfernt werden.

 e)  Bienenvölker oder Bienen dürfen nicht in den Sperr-
bezirk verbracht werden. 

3.  Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 dieser 
Verfügung wird angeordnet soweit die aufschiebende 
Wirkung eines Widerspruches nicht bereits aufgrund § 
37 Tiergesundheitsgesetz i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 Verwal-
tungsgerichtsordnung entfällt.

4.  Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf die ortsüb-
liche Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt 
gemacht.

Die Anordnungen in den Ziffern 1 und 2 gelten bis auf Wi-
derruf.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Ortenau-
kreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg, erhoben werden. 

Hinweise:
1.  Die zweite Untersuchung (angeordnet in Ziffer 2b) ist 

entbehrlich, wenn sich bei der Untersuchung von Futter-
proben, die im Rahmen der ersten Untersuchung zusätz-
lich gezogen worden sind, keine Anhaltspunkte für die 
Amerikanische Faulbrut ergeben. 

2.  Die in der Ziffer 2d) angeordnete Schutzmaßnahme 
findet keine Anwendung auf

 a)  Wachs, Waben, Wabenteile und Wabenabfälle, wenn sie 
an Wachs verarbeitende Betriebe, die über die erfor-
derliche Einrichtung zur Entseuchung des Wachses 
verfügen, unter der Kennzeichnung „Seuchenwachs“ 
abgegeben werden, und

 b)  Honig, der nicht zur Verfütterung an Bienen bestimmt 
ist.

3.  Die Begründung zu dieser Allgemeinverfügung kann 
während der allgemeinen Öffnungszeiten beim Land-
ratsamt Ortenaukreis, Amt für Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung, Okenstraße 29, 77652 Offen-
burg eingesehen werden.

Gez. Dr. Loewer 
Amtsleiter – Amt für Veterinärwesen 
und Lebensmittelüberwachung

Freilichtmalerei im Vogtsbauernhof
Auf den Spuren von Hasemann und Liebich
Samstag, 25. Mai, 13 bis 17 Uhr
Gutach – Einen Kurs in Freilichtmalerei bietet das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach am Samstag, den 25. Mai, an. Von 13 bis 17 Uhr 
weist der erfahrene Schwarzwaldmaler Wolfram Paul aus 
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Altensteig in die Welt der Freilichtmalerei ein. Die Teil-
nehmer erlernen den richtigen Pinselstrich und beginnen 
ihr eigenes Werk unter Inspiration der bekanntesten 
Schwarzwaldmaler in Gutach: Wilhelm Hasemann und 
Curt Liebich. 
Hasemann und Liebich gründeten einst die berühmte Gut-
acher Malerkonie. Die Kursteilnehmer lernen deren Werke 
und Malstil kennen. Im eigenen Tun empfinden sie anschlie-
ßend den Pinselduktus nach, erstellen eine ähnliche Farb-
palette und entwerfen Motive und Komposition. 
Alle Interessierten werden dazu eingeladen, auf diesem 
Wege die Malerei für sich zu entdecken.
Eine Anmeldung für den Workshop unter Telefon 0 78 31 
– 93 56 0 ist bis Dienstag, den 21. Mai, erforderlich. Die 
Kosten betragen 30 Euro (zzgl. Materialkosten). In der 
Kursgebühr sind der Museumseintritt und die Parkgebühr 
enthalten.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE)  Tel.  07803  930-147
Haslach (HS)          Tel.  07832  706-174
Hausach (HA)        Tel.  07831  9695486
Wolfach (WO)        Tel.  07834  867590
Zell a. H. (ZE)        Tel.  07835  54471

Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de

Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden.

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei.

Beginn     Kurztitel Nummer
23.05.19   Feuerschmankerl' 3.0514 HS
03.06.19   Vortrag Plastikmüll 1.0403 HS
06.06.19   Stadtführung Gengenbach 1.0902 GE
25.06.19   Sommerliche Deko 2.1003 GE
26.06.19   bodyART® 3.0243 HA Z1
26.06.19   deepWORK® 3.0240 HA Z1
27.06.19   Besichtigung KZ-Gedenkst. Vulkan 1.0109 HS
03.07.19   Qigong im Freien 3.0142 HS
12.07.19   Feuerschmankerl' 3.0515 HA
13.07.19   Datenorganisation am PC 5.0105 ZE

Gewerbe Akademie
Techniken für erfolgreiches Projektmanagement lernen
Schon jetzt kündigt die Gewerbe Akademie Offenburg 
einen weiteren Fachkurs zum Thema „Projektmanage-
ment“ an. Der Lehrgang findet am 27. und 28. September 
statt. Anmeldungen sind schon jetzt erforderlich. Erläutert 
werden erfolgreiche Arbeitstechniken und Planungsinst-
rumente. Auch geht es darum, Projektteams zu bilden und 
zu motivieren. Moderation und Visualisierung in Projekten 
sowie Projekt-Controlling und Dokumentation gehören 
ebenso dazu.

Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds  bezuschusst. Weitere 
Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 110 sowie unter www.gewerbeakademie.de.

Was sonst noch interessiert

Lebenshilfe-Stiftung im Kinzig- und Elztal –
Stiften Sie LEBEN, so normal wie möglich!
Seit 2014 gibt es die Lebenshilfe-Stiftung im Kinzig- und 
Elztal.
Die gemeinnützige Stiftung bietet Spendern oder Stiftern 
die Möglichkeit, auf eine langfristig gesicherte Art und 
Weise Geld- und andere Vermögenswerte zur Verbesserung 
der Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen 
einzusetzen. 
Stiften heißt, etwas von Dauer schaffen! 
Als Stifter haben Sie verschiedene Möglichkeiten, sich 
langfristig und nachhaltig für Menschen mit Behinde-
rungen zu engagieren – zu Lebzeiten oder auch über den 
Tod hinaus.
Der Staat unterstützt dieses gesellschaftliche Engagement 
durch zahlreiche steuerrechtliche Vorteile. Zustiftungen 
und Spenden für die Lebenshilfe-Stiftung werden in 
hohem Maße bei der Festsetzung der Einkommensteuer 
bzw. bei der Gewerbe- oder Körperschaftssteuer berück-
sichtigt. 
Die Übertragung von Vermögen an die Lebenshilfe-Stif-
tung ist schenkungs- bzw. erbschaftssteuerfrei.
Flyer der Lebenshilfe-Stiftung können über die Geschäfts-
stelle der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal angefordert 
werden. Gerne können Sie sich aber auch in einem persön-
lichen Gespräch über die verschiedenen Möglichkeiten und 
konkreten Projekte informieren. 

Lebenshilfe-Stiftung im Kinzig- und Elztal
Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
Telefon: 07832 79717
Telefax: 07832 797-77
E-Mail: stiftung@Lhke.de
www.stiftung-LHKE.de
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Diakonie
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 28. Mai 2019 
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evangelischen Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Am Donnerstag, 30. Mai entfällt das Angebot für die 
Gruppe Lichtblick wegen des Feiertages.

„Warm & Lecker“
Immer montags gibt es im Evangelischen Gemeindehaus 
Hausach eine Mahlzeit, hergestellt im Rahmen eines 
Beschäftigungsprojektes. Die Essensausgabe ist von 12.00 
bis 13.00 Uhr.

Demeter e.V.
Tagesexkursion am Sonntag, 26.Mai 2019 zum Heggel-
bachhof / Bodensee
Am Sonntag, 26. Mai 2019 lädt der Demeter-Verein für 
biologisch-dynamischen Landbau ein zu einer Ganztages-
exkursion zum Heggelbachhof.
Die Hofgemeinschaft Heggelbach hat ca. 160 ha und wird 
seit über 30 Jahren gemeinschaftlich nach den strengen 
Demeter-Richtlinien von mehreren Familien biologisch 
bewirtschaftet. Anfangs standen Aufbauarbeit und Bautä-

tigkeiten im Vordergrund, nun sind auch Weiterführung 
und Generationenwechsel aktuelle Themen. Die Arbeitsbe-
reiche sind sehr vielfältig: Milchviehhaltung mit Hofkä-
serei, Schweinemast, eine kleine Schafherde, Geflügel. 
Ackerbau und Kleegras für Futter. Einen großen Raum 
nimmt inzwischen der Gemüsebau ein, Hackfrüchte als 
auch Feingemüse.
Eine Besonderheit ist die Agrophotovoltaik im Rahmen 
eines Forschungsprojekts. Dabei erfährt die landwirt-
schaftliche Fläche auf dem Feldgelände eine Doppelnut-
zung: die Ackerfläche wird landwirtschaftlich genutzt, 
gleichzeitig wird auf Stelzen in mehreren Metern Höhe 
erneuerbare Energie gewonnen. Wir werden am Hof zu 
Mittag essen (Selbstzahler). Preis für Mitglieder 38  , für 
Nichtmitglieder 45   (darin enthalten sind Busfahrt und 
Besichtigungen).
Infos und Anmeldung per E-Mail oder telefonisch unter 
Demeter BaWü e.V., Regionalstelle Mittel- und Südbaden, 
Tel. 0781/93603999, Mail: arge-biodyn-landbau-og@gmx.
net

Texterkennung mit Brillenkamera
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- 
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe 
Baden –

Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre 
Mitglieder zum Offenen Treffen am 
Samstag, den 08. Juni 2019 ab 15:00 Uhr ein. Treffpunkt: 
Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe.
An diesem Tag wird Ihnen eine Kamerasehhilfe vorgestellt, 
ein schlankes, schwarzes Design mit dem zusätzlichen 
Vorteil, dass sie leicht und einfach zu bedienen ist. Im 
Wesentlichen handelt es sich um eine elektronische Brille, 
mit einem auf der Nase getragenen Computer mit Digital-
kamera, einem 12-fachen Zoom und einer integrierten 
Leuchte.
Alle Interessierten aus den Landkreisen Rhein-Neckar-
Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, 
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, 
Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen 
Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-
Baden und Freiburg sind – wie immer - herzlich will-
kommen. 
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontakt-
daten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@
abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren 
Sie auf unserer Homepage unter www.abs-hilfe.de 
Ihr Harald Frase, Karlsruhe, Leiter der Regionalgruppe

Vortrag: „Motorradunfälle: Die bittere Realität“
Wie steigende Zulassungszahlen zeigen, wird der Motor-
radsport besonders in Baden-Württemberg immer beliebter. 
Doch auch die Zahl der Motorradunfälle steigt seit einigen 
Jahren stetig an. Welche typischen Verletzungen dabei 
auftreten und welchen Folgen diese haben können, darüber 
informiert Dr. Eike Mrosek, Chefarzt der Unfall-, Hand- 
und Wiederherstellenden Chirurgie sowie Leiter des über-
regionalen Traumazentrums am Ortenau Klinikum Offen-
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burg-Kehl, in einem Vortrag mit dem Titel „Motorradun-
fälle aus Sicht des Unfallchirurgen: Die bittere Realität“ 
am Dienstag, den 4. Juni um 19 Uhr im Ortenau Klinikum 
in Offenburg, St. Josefsklinik.
Vor allem Unfälle mit schwerwiegenden Verletzungsfolgen 
oder gar tödlichem Ausgang nehmen laut aktueller Sta-
tistik alarmierend zu. So sind 2017 allein in Baden-Würt-
temberg jede Woche zwei Motorradfahrer tödlich verun-
glückt. Rund 4.600 überlebten zwar den Unfall, sind aber 
oft fürs Leben gezeichnet. Sie können kein normales Leben 
oder auch Erwerbsleben mehr führen und sind nicht selten 
auf Hilfe und Pflege angewiesen. „Die landläufige Meinung, 
die Ärzte können alles wieder reparieren, ist leider nicht 
richtig und die Realität oft mehr als bitter“, so Dr. Mrosek. 
Der Vortragsabend wird ergänzt durch den Beitrag „Motor-
radunfälle: Vermeidung und Ablenkung“ von Polizeihaupt-
kommissar Rolf Emig, Referat Prävention der Polizeiau-
ßenstelle Rastatt. Die Vortragsveranstaltung findet im 
Rahmen der Gesundheitsakademie Ortenau des Ortenau 
Klinikums statt. Der Eintritt ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Vortrag zum Thema Brustkrebs
Die Gruppe „Sport in der Krebsnachsorge“ des Turnver-
eins 1861 Achern e.V. lädt anlässlich ihres 30-jährigen 
Bestehens am Mittwoch, den 5. Juni um 17.30 Uhr in die 
Festhalle der Illenau in Achern zu einem Vortrag über 
Brustkrebs ein. Dr. Oliver Schmah, Leiter der Sektion 
Hämatologie und Onkologie am Ortenau Klinikum in Lahr, 
informiert über das Thema „Brustkrebs: Moderne Behand-
lungsverfahren und komplementäre Therapien. Was kann 
ich selbst tun?“. Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Leben Krebs Leben“ des Onkologischen Zentrums 
Ortenau.
„Sport in der Krebsnachsorge“ wurde im Juni 1989 als 
erste Sportgruppe dieser Art in der Ortenau von Dr. Ursula 

Füsslin gegründet. Bis heute leitet die ehemals in Achern 
praktizierende Frauenärztin das Angebot und bietet 
wöchentliche Sportstunden als Hilfe zu einer positiven 
Lebenseinstellung für an Brustkrebs erkranke Frauen in 
der Region an. Mit dem Angebot, das unter Anleitung einer 
hierfür speziell ausgebildeten Übungsleiterin mit gleich-
zeitiger ärztlicher Betreuung stattfindet, will die Sport-
gruppe Betroffenen unter anderem ein neues Körpergefühl 
vermitteln, innere Spannungen lösen, Ängste abbauen und 
das Selbstvertrauen stärken. Für die Jubiläumsveranstal-
tung hat Oberbürgermeister Klaus Muttach die Schirm-
herrschaft übernommen. Der Eintritt zu der Veranstaltung 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Ortsverband Wolftal-Hausach informiert:
Jetzt Darmspiegelung als Kassenleistung für Männer ab 50
Seit April 2019 können Männer schon ab dem 50. Lebens-
jahr eine Darmspiegelung in Anspruch nehmen, die von der 
Krankenkasse bezahlt wird. Bislang stand die sogenannte 
Koloskopie den Versicherten erst ab 55 offen, informierte 
kürzlich die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-
Württemberg in Stuttgart (Kontakt: www.vdk.de/pati-
enten-wohnberatung-bw) die VdK-Zeitung. Wissenschaft-
liche Daten zeigten, dass Männer im Vergleich zu Frauen 
ein höheres Risiko haben, an Darmkrebs zu erkranken. 
Männern wird daher nun schon ab 50 eine Darmspiegelung 
angeboten. Bei den Frauen bleibt es bei der Schwelle von 
55 Jahren. Alle Versicherten sollen, so die VdK-Patienten-
beratung, ab Juli 2019 mit Erreichen des 50. Lebensjahrs 
von ihrer Kasse zur Darmkrebs-Früherkennung eingeladen 
werden. Auch Stuhltests sind möglich.

Jürgen Nowak
Vorsitzender

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
07.06. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss 04.06.

14.06. Immobilien Anzeigenschluss 11.06.

21.06. Auto-Service & Verkauf Anzeigenschluss 17.06.

21.06. Schick und gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss 17.06.

28.06. Wir haben noch Ausbildungsplätze frei Anzeigenschluss 25.06.

05.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 02.07.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de
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Gemeindeverwaltung Oberwolfach
Telefon mit Durchwahl

Bürgermeisteramt Oberwolfach, 
Vermittlung  07834/8383-0 
- Fax  07834/83 83-25 + 26
E-Mail-Adresse  gemeinde@oberwolfach.de 
Internet  www.oberwolfach.de
Bürgermeister  Matthias Bauernfeind  8383-13 
E-Mail-Adresse  buergermeister@oberwolfach.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Linda de Felice 8383-13 
Vermietungen
Standesamt, Personalamt, Bauabteilung 
Grundbucheinsichtsstelle 
Hauptamtsleiter                  Anton Schöner 8383-18
Sozialamt, Ordnungsamt, Landwirtschaftsamt
Gewerbeamt, Post- u. Pressestelle, Fundbüro
 Petra Neef 8383-15
Einwohnermeldeamt, Passamt Schulverwaltung
(vormittags) Annette Rauber  8383-12
Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter Thomas Springmann 8383-16
Steuern, Gemeindekasse  Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/ Abwasser  
Vermietungen    Christine Richber 8383-19
Tourist-Info Carina Himmelsbach 8383-11
Bauhofleitung, Gebäudemanagement 
 Martin Klausmann  8383-20 
 Mobil: 0160/4787434
Gemeindebauhof, Schwarzwaldstraße 11 869095
oder mobil in dringenden Fällen 0171/7795231 
 0170/9369668
Wassermeisterin:  Simone Mader 0171/7794869
Dorfhelferinnenstation  
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832/9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber 4676
Alten- und Pflegeheim St. Luitgard 378
Kindergarten St. Josef 1383
Festhalle Oberwolfach 327 
Hausmeister: Lorenz Armbruster  Mobil 0151/17847610
Wolftalschule 4058 
– Fax 1224
Wolftalsporthalle 859128
Feuerwehr Gerätehaus Kirche 867863
MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik  9420 
– Fax   859362 
Grube Wenzel  868392
Forstrevier Oberwolfach-Süd, Revierleiter: Markus Schätzle
 Tel. 07834/47154, Mobil: 0162/2535771
Forstrevier Oberwolfach-Nord, Revierleiter: Manfred Henkes  
 Tel. 07834/9883402, Mobil: 0162/2535768
Stördienst Holzheizwerk KWA  
Firma Fleig Hausach  07831/7860 
Martin Allgaier  Tel. 9883404 (AFW), Mobil:171/4450100
Störungsnummer E-Werk 07821/280-0
Sprechzeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Amtliche Bekanntmachungen

13. öffentlichen Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Kinzigtalbad“ am Mittwoch, 

29. Mai 2019 um 18.00  Uhr im Rathaus Hausach, 
Hauptstraße 40, Sitzungssaal.

Tagesordnung

1. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
 Wärmeversorgung des Kinzigtalbad

2. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
  Vorstellung der Freianlagengestaltung im Bereich des 

Saunagartens

3. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
 Küchenausstattung

4.  Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-
plan für das Wirt-schaftsjahr 2019

5.  Aufnahme eines Kredites bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KFW)

6. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Hermann
Zweckverbandsvorsitzender

Redaktionsschluss Bürger-Info in KW22
Durch den Feiertag am Donnerstag, den 30.05.2019 
verschiebt sich der Redaktionsschluss in KW22 auf Montag, 
den 27.05.2019, 11 Uhr. Wir bitten dies für Ihre Mittei-
lungen zu beachten.
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Öffentliche Niederschrift  
zur Gemeinderatssitzung

Sitzungstermin: Dienstag, den 21.05.2019
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 20:10 Uhr
Ort, Raum:  Bürgersaal, Rathausstraße 1, 
      77709 Oberwolfach

Anwesend sind:

Vorsitzende/r
Herr Matthias Bauernfeind 

Mitglieder
Frau Erna Armbruster 
Herr Dietmar Baur 
Herr Martin Dieterle 
Herr Roland Haas 
Herr Holger Mai 
Herr Martin Rebbe 
Frau Michaela Rothfuß 
Herr Johannes Sum 
Frau Regina Sum 
Herr Martin Welle 
Verwaltung
Frau Carina Himmelsbach TOP 2
Herr Anton Schöner 
Herr Thomas Springmann 
sonstige Teilnehmer
Frau Kerstin Stern    TOP 8 und 9

Entschuldigt fehlen:

Mitglieder
Frau Monika Luxem-Fritsch Entschuldigt

Protokoll:

TOP 1 Bürgerfragestunde
 
TOP 2 Kurtaxesatzung; Antrag auf Änderung
 
Beschluss:
Der Gemeinderat entscheidet ob die Kurtaxesatzung in 
einer der nächsten Sitzungen mit Stichtag zum 30. Juni 
2019 geändert werden soll. 

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 3  Beteiligung der Gemeinde Oberwolfach an einer 
noch zu gründenden Nationalparkregion Schwarz-
wald GmbH

 
Beschluss:
Die Gemeinde Oberwolfach tritt der Nationalparkregion 
Schwarzwald Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(GmbH) bei.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 4 Begegnungsgehege Frohnbach; Vergabe
 
Beschluss:
a)  Begegnungsgehege Mensch + Tier – Offenhaltung im 

Schwarzwald

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung die Maßnahme 
bei vorliegen des schriftlichen Förderbescheid an den 
günstigsten Anbieter gemäß dem Preisspiegel zu vergeben.

b) Fahrradstellplatz und Entwässerungsrinne

Der Gemeinderat entscheidet über die Vergabe des Fahr-
radstellplatzes und der Entwässerungsrinne sowie die 
überplanmäßige Mittelbereitstellung.  

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 5 Vergabe von Leistungen der Sanierungsberatung
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt das Ingenieurbüro Schuler 
auf Zeithonorarbasis mit den Fachbüroleistungen des 
Sanierungsmanagements (ohne Energieberatungsleis-
tungen).

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 6  Förderung von Energieberatungen durch die Ge-
meinde

 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Förderung von Energiebe-
ratungen zu den genannten Bedingungen für die Beauftra-
gungen der Energieberatungen ab dem 01. Juni 2019.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 7  2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Wolfach/Ober-
wolfach

   a)  Billigung und Feststellung der geänderten Ent-
wurfsplanung

   b)  Beschluss über die öffentliche Auslegung der 
Planung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und Benachrich-
tigung der betroffenen Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange

 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Mitglieder des Gemein-
samen Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wolfach/Oberwolfach mit folgenden Beschlüssen zu 
beauftragen:

1.)  Es wird Kenntnis genommen von den Anregungen, die 
im Rahmen 

  •  der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sons-
tiger Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbar-
gemeinden gem. § 4 Abs. 1 BauGB und 

  •  der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 
1 BauGB zum Vorentwurfsplanung vorgebracht wurden. 
Die Abwägungsempfehlungen wurden in der Gegen-
überstellung der Anregungen (Anlage 1) dargestellt.

2.)  Die auf der Grundlage dieser Anregungen entspre-
chend geänderte Entwurfsplanung in der Fassung von 
März 2019 (Anlage 2) wird gebilligt. 

3.)  Die Verwaltung wird beauftragt, die gebilligte 
Entwurfsplanung gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen (Offenlage). Die Beteiligung der betrof-
fenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie der Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 2 
BauGB erfolgt gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch Benach-
richtigung über die Offenlage.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 8 Aufstellung der Einbeziehungssatzung "Zacherhof"
   a)  Beschluss zur Aufstellung der Einbeziehungs-

satzung im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB
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   b)  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlich-
keit im Rahmen der öffentlichen Auslegung

   c) Billigung des Satzungsentwurfs mit Begründung
   d)  Beschluss über die öffentliche Auslegung und 

Benachrichtigung der betroffenen Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange

 
Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, dass 

a)  die Satzung zur Einbeziehung einzelner Außenbereichs-
flächen in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
Oberwolfach Kirche - Einbeziehungssatzung 
„Zacherhof“ – nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB aufgestellt wird. 
Maßgebend für die Aufstellung der Einbeziehungssat-
zung ist der Entwurf in der Fassung vom 25.04.2019.

b)  die Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen der öffent-
lichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt 
wird. Dabei wird Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben.

c)  der beigefügte Satzungsentwurf mit Begründung, Über-
sichtskarte, Abgrenzung des Geltungsbereichs jeweils in 
der Fassung vom 25.04.2019, Eingriffs- und Ausgleichs-
bewertung in der Fassung vom 23.04.2019 und arten-
schutzrechtlicher Potentialabschätzung in der Fassung 
vom 24.04.2019 gebilligt wird.

d)  der gebilligte Satzungsentwurf nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich ausgelegt wird. Die betroffenen Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange werden nach § 13 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt und von der 
öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 Satz 3 BauGB 
i.V.m. § 4a Abs. 2 BauGB benachrichtigt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 9 Bebauungsplan "Matten"-8. Änderung
   a)  Behandlung und Abwägung der Stellungnahmen 

der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der Anre-
gungen im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB

   b)  Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. 
§ 74 LBO und § 4 Ge-mO

 
Beschluss:
Der Gemeinderat behandelt die im Rahmen der öffentli-
chen Auslegung bzw. der Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stel-
lungnahmen und Anregungen und führt einen Abwägungs-
prozess durch.
Der Gemeinderat beschließt die 8. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Matten“ mit planungsrechtlichen Festset-
zungen und örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
mit Begründung als Satzung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

TOP 10 Generationen.Dialog.Oberwolfach; 
   Zwischenbericht
 
TOP 11 Klimabeirat; Zwischenbericht
 
TOP 12 Bekanntgaben der Verwaltung
 

TOP 13 Anfragen aus dem Gemeinderat

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach 
Vorbestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spä-
testens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefo-
nisch oder für die Rückfahrt mündlich bei Taxiunter-
nehmen anmelden.
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden.
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten  Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten.
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel.
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei 
nutzen.
Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch und Freitag (jedoch 
nicht an Feiertagen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt am 
Abfahrtsort) bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrtsort).
Der detaillierte Fahrplan kann unter www.oberwolfach.de/
rathaus/ruftaxi abgerufen werden. 

Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555

 Fraktionen des Gemeinderates

Rückschau zum 3. Bürgergespräch der CDU-Liste im 
„Posthörnle“
Vergangenen Freitag luden die Kandidaten der CDU-Liste 
zu ihrem 3. Bürgergespräch ein. Breiten Raum nahm dabei 
die Situation der Trinkwasserversorgung Oberwolfachs 
ein. Einhellige Meinung war die Aufrechterhaltung und 
Sicherung der gemeindlichen Quellen vor einer Erweite-
rung von Bezugsrechten von Fremdwasser.
Die Versorgung der Gemeinde mit Breitband nahm eben-
falls weiten Raum ein. Hierzu wurde das Breitband-Projekt 
des Ortenaukreises („Backbone-Netz“) mit der geplanten 
Umsetzung auf dem Schwarzenbruch/ hinterer Rankach 
als Muster für weitere Maßnahmen im Tal erläutert und 
diskutiert. Dabei wurde seitens der Teilnehmer mehrfach 
darauf hingewiesen, bei Grab- und Verlegearbeiten Syner-
gien zu nutzen und auch Telefon und Stromversorgung zu 
berücksichtigen.
Weitere Themen waren Feuerwehr, Offenhaltung der Land-
schaft mit Unterstützung der Landwirte, z.B. durch über-
betriebliche Kooperationen und immer wieder der alles 
überschattende Bürokratieapparat.
Wir als Kandidaten der CDU-Liste verstehen diese und die 
Anregungen der vergangenen Bürgergespräche als Auftrag, 
sich dieser Probleme anzunehmen und nach praktikablen 
Lösungen zu ringen.
Uns geht es um die Sache und nicht um Parteipolitk. Das 
wird besonders durch die ehrenwerte Anwesenheit und den 
konstruktiven Austausch mit aktiven Gemeinderäten der 
Freien Wähler bei unseren Bürgergesprächen deutlich.
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Im Namen aller Teilnehmer vielen herzlichen Dank allen 
für ihre rege Teilnahme an den sich daraus ergebenden 
Diskussionen. 
Ihre Kandidaten der CDU-Liste Oberwolfach bitten für 
die Gemeinderatswahl 2019 um Ihre Stimmen:

Von links: 
Hans-Jürgen Dattenberg; Eberhard Junghanns; Fridolin 
Faist; Udo Schacher; Martin Welle; Johannes Sum und Wer-
ner Hauser

Gemeinderatswahl 2019
mit vereinten Kräften – für Oberwolfach

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler aus Oberwolfach

Bei den kommenden Sonntag stattfindenden Gemeinde-
ratswahlen haben Sie nun eine echte Auswahl aus verschie-
denen Kandidateninnen und Kandidaten verschiedener 
Listen den neuen Gemeinderat zu besetzen.
Aufgrund des sich im Vorfeld der Kandidatensuche abzeich-
nenden Bewerbermangels haben sich dankenswerterweise 
einige Kandidaten zusätzlich bereit erklärt, im Sinne einer 
positiven Weiterentwicklung Oberwolfachs Verantwortung 
zu übernehmen und zu kandidieren. Wir bedauern sehr, 
dass sich für die anstehenden Wahlen keine Kandidatinnen 
und keine „jungen“ Bewerber/innen über die Liste der 
CDU hierzu bereit erklärt haben. 
Wofür wir eintreten:
Bürgernähe stand und steht bei uns schon immer an 
oberster Stelle, nicht erst seit dem Beginn des Wahlkampfes. 
Dies wurde schon in der Vergangenheit bei den Entschei-
dungen im Rat deutlich. Dies untermauern auch die Veran-
staltungen im Rahmen unserer Bürgergespräche, bei denen 
einige sehr wertvolle Anregungen der Teilnehmer uns als 
Auftrag mitgegeben wurden.
Um politische Unterstützung von übergeordneten Institu-
tionen zu erhalten ist es sehr sinnvoll Kreistags- und Land-
tags bzw. Bundestagsabgeordnete als Ansprechpartner zu 
haben, um deren Unterstützung sie bei Problemen und 
Sorgen gebeten werden können. Diese Verbindungen nach 
„oben“ sind sehr wichtig und tragen dazu bei, dass die 
Probleme in strukturschwachen ländlichen Gemeinden 
wie Oberwolfach Gehör finden. Dass wir als Gemeinderäte 
trotzdem Unabhängigkeit leben können, versteht sich aus 
unserem Selbstverständnis, wonach aufgrund von Fakten 
entschieden werden soll und nicht nach politischer Wind-
richtung.

Endliche materielle und finanzielle Ressourcen, der Erhalt 
unserer einzigartigen Kulturlandschaft stehen immer im 
Fokus unserer Entscheidungen. Dass wir als „kleines Ober-
wolfach“ nicht die ganze Welt retten können versteht sich 
von selbst. Wo aber Vorort ein sinnvoller Beitrag zum Klima-
schutz erbracht werden kann, werden wir dieses auch 
umsetzen. Die Nachhaltigkeit muss so gestaltet werden, 
dass Entscheidungen diesem Anspruch auch gerecht werden 
und uns in späterem Handeln nicht zusätzlich einschränken.
Der wiederholt dem Gemeinderat entgegen gebrachte 
Vorwurf, dass schon alles vorher entschieden sei und 
Entscheidungen oft gegen den Willen der Bürger getroffen 
wurden, werden wir mit mehr Transparenz entgegenzu-
wirken. Hierzu sollen Prozesse mit einer offenen Kommu-
nikation zwischen Verwaltung, Gemeinderat und Bürgern 
angestoßen werden. Ein sehr wichtiges Mittel hierzu ist das 
Einberufen einer Bürgerversammlung mindestens einmal 
jährlich, bei der allen Bewohnern Oberwolfachs auch die 
politischen, juristischen und finanziellen Rahmenbedin-
gungen erläutert werden sollen, um sich aktiv und infor-
miert einbringen zu können.

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und schenken 
Sie uns Ihr Vertrauen!

Wir stehen für die oben genannten Werte, wie sie nachfol-
gend in unserem Leitbild zusammengefasst sind:

Unsere Ziele:
•  Ausbau und Sanierung der Oberwolfacher Infrastruktur 

in wirtschaftlich sinnvollem Rahmen
• Weiterentwicklung der Wolftalschule
• Förderung der Offenhaltung
• Breitbandversorgung bis in die Außenbereiche
•  Zügige Fertigstellung des Radwegs Oberwolfach – 

Schapbach
•  Erhalt unserer herrlichen Natur und Kulturlandschaft 

für uns, unsere Gäste und unsere Kinder und Enkel-
kinder

•  Sicherung der eigenen unabhängigen Trinkwasserver-
sorgung

•  Unterstützung des Gewerbes als Grundlage von Arbeits-
plätzen am Ort und stabiler Steuereinnahmen der 
Gemeinde

•  Interkommunal arbeiten statt Kirchturmdenken pflegen 
z. B. fördern der KWA Pläne

•  Verbesserung unserer Schülerbeförderung  im Rahmen 
des Verkehrskonzeptes des Nationalpark

•  Sicherung und Ausbau der medizinischen Versorgung 
vor Ort

•  Demografischer Wandel begleiten, Lebenswerter Ort für 
alle Generationen erhalten

• Fernwärmeversorgung mit Erweiterung nach Wolfach
•  Zusammenlegung der Feuerwehrstandorte an zentraler 

Position

gerne stellen wir uns den Bürgern von Oberwolfach, unse-
ren Wählern vor…
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Hans-Jürgen Dattenberg, 56 Jahre
geboren in Oberwolfach
verheiratet
2 erwachsene Kinder
Radio und Fernsehtechnikermeister

Leitbild
Veränderung und Neues sind wichtig. Dabei 
sollte das Bewährte nie aus den Augen 
verloren werden. In meiner langjährigen 

beruflichen Tätigkeit habe ich gelernt, dass Transparenz 
und Kommunikation grundlegende Faktoren für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit sind. Dies empfinde ich als 
sehr wichtig. Ein offenes Miteinander zwischen Gemein-
derat und Bürgerschaft stärken nicht nur das Gemein-
schaftsgefühl,  es ist Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde und davon profi-
tieren wir letzten Endes alle. In den nächsten Jahren 
werden einige Herausforderungen auf unsere Gemeinde 
zukommen. Sei es in wirtschaftlichen, aber vor allen Dingen 
in sozialen Bereichen. Bei der Bewältigung dieser Aufgaben 
würde ich mich sehr gerne einbringen.

Fridolin Faist, 55 Jahre
verheiratet
2 erwachsene Kinder
Dipl.-Ing. (FH) Elektronik 
Nebenerwerbslandwirt

Leitbild
Mit meiner Erfahrung als Team- und Projektleiter im 
industriellen Umfeld möchte ich die Entscheidungspro-
zesse der Gemeinde zum Wohle aller unterstützen. Die in 
der Gemeinde vorhandenen Strukturen und meine Kennt-
nisse im Umgang mit modernsten Methoden und Werk-
zeugen zur Projektgestaltung, könnten sich in positiver 
Weise ergänzen.
Als Einwohner im Außenbereich möchte ich gerne dazu 
beitragen, dass auch die Bedürfnisse einer beträchtlichen 
Anzahl von Mitbürgern, die fern der Ortskerne leben, 
gebührend berücksichtigt werden. Als besondere Aufgabe 
sehe ich den Erhalt von Natur und Kulturlandschaft, die 
gerade in einer immer techniklastigeren Welt einen 
gesunden Gegenpol schaffen. Ferner möchte ich dazu 
beitragen, den Tourismus in Oberwolfach zu stärken, ohne 
dabei den Stellenwert eines sanften Tourismus für 
Mitbürger und Gäste gleichermaßen aus den Augen zu 
verlieren.

Werner Hauser, 60 Jahre
verheiratet
2 erwachsene Kinder
Staatl. geprüfter Maschinenbau-
techniker

Leitbild
Ich bin verheiratet und stolzer Vater von zwei erwachsenen 
Kindern, habe die Schule des Lebens mitgemacht und viel 
Erfahrung gesammelt.
Meine Stärken sind das Arbeiten im Team, die langjährige 
Führungserfahrung, ein gutes technisches Verständnis, 
Erfahrung im Industrie- und Wohnhausbau, kaufmänni-
sche Kenntnisse und meine Ausdauer auf dem Weg zum 
Ziel. Diplomatie und Verhandlungsgeschick bringen mich 
weiter. Daten und Informationen sammeln, ruhig und sach-
lich abwägen, diplomatisch entscheiden und zügig 
umsetzen. Das ist mein Arbeitsstil.
Ausgleich finde ich in der Natur, deren Schutz und Erhalt 
mir ganz besonders am Herzen liegt. Sie ist die Grundlage 

vieler Arbeitsplätze im Tourismus und in der Land- und 
Forstwirtschaft. 
Besonderes Augenmerk lege ich in Zeiten der Digitalisie-
rung und des demografischen Wandels auf unsere Infra-
struktur. Stärkung von Handel und Gewerbe, Breitband-
versorgung für alle und funktionierender öffentlicher 
Nahverkehr sind Voraussetzungen für den Erhalt von 
Arbeitsplätzen und eine lebens- und liebenswerte Heimat 
für alle Generationen.
Hier sehe ich meine Mittel und Stärken, mit denen ich mich 
im Team des Gemeinderats positiv in eine nachhaltige 
zukunftsfähige Entwicklung unserer Gemeinde einbringen 
kann.

Eberhard Junghanns, 61 
verheiratet
2 erwachsene Kinder
Küchenmeister & Gastwirt, 
Betriebswirt des Hotelfachs

Leitbild:
Naturpark -& Heimat prägen meine tägliche Arbeit. Diese 
Werte finden in der Landschaftspflege mit Messer und 
Gabel statt und prägen unsere Speisekarte.  Das spiegelt 
sich auch in der Philosophie des Hirschen im Bezug auf 
umweltorientierte Betriebsführung und der touristischen 
Ausrichtung wieder.
Engagiert, kompetent und erfahren möchte ich den 
Gemeinderat unterstützen & gestalten.
Dies Alles für ein gemeinsames, zukunftsfähiges Ober-
wolfach.

Udo Schacher, 51 Jahre
verheiratet 
3 erwachsene Kinder
Dipl.-Ing. (FH) Elektrotechnik
selbstständig 

Leitbild:
Im Gemeinderat sehe ich die Möglichkeit an vorderster 
Front das über Jahre erworbene Wissen als Bindeglied 
zwischen Bürger, Gewerbe, Tourismus und Verwaltung 
positiv einzubringen. 
Mein Wunsch ist es, die Stellung und Wertschätzung des 
Gemeinderats und der Verwaltung, bei den Bürgern, auf ein 
positives Miteinander auszubauen. Dazu gehört es, infor-
mierte, kompetente aber auch besorgte und kritische 
Mitbürger anzuhören um gemeinsam tragbare Lösungen 
zu erarbeiten.
Entscheidungen müssen nachhaltig,  zum Wohle aller 
Bürger und unter Beibehaltung der Unabhängigkeit der 
Gemeinde getroffen werden und nicht dem Druck ideolo-
gischer Vorgaben von außen unterworfen sein. Wichtig ist 
die Kommunikation zwischen Verwaltung und Bürger auf 
Augenhöhe. 
Hier sehe ich den kommenden Gemeinderat in der Verant-
wortung, jährliche Bürgerversammlungen als Informati-
onsaustausch vorzubereiten.
Die Kompetenz unserer Gewerbebetriebe ist vielschichtig 
und von hoher Güte. Die Nutzung dieser "hauseigenen" 
Dienstleistung muss, soweit möglich, primäres Ziel inner-
halb der Gemeinde sein. Das stärkt unser Gewerbe, sichert 
Steuereinnahmen und bietet Raum für Arbeitsplätze, was 
dem demographischen Wandel entgegenwirkt. Wohnort-
nahe Arbeitsplätze ersparen lange Fahrstrecken, wirken 
sich positiv auf CO2 Emissionen aus und bringen den 
Bürgern ein weiteres Stück Lebensqualität.
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Johannes Sum, 56 Jahre
verheiratet,
3 Kinder
Metzger und 
Land- und Forstwirt

Leitbild:
Als Land- und Forstwirt aber auch gelernter Metzger, 
möchte ich auch in den kommenden Jahren, meinen Berufs-
stand und die Bürger unserer Gemeinde, im Gemeinderat 
vertreten.
Die ausufernde Bürokratie erschwert unsere Arbeit leider 
enorm. 
Besonders meine Erfahrung aus 15 Jahren Mitarbeit im 
Gemeinderat hilft mir, die Interessen meines Berufsstandes 
und vor allem die der Bürger von Oberwolfach zu vertreten.

Martin Welle, 49 Jahre
verheiratet
4 Kinder
Dipl. Gwl.
Wissenschaftlicher Lehrer
in der Offenhaltung 
der Landschaft engagiert

Leitbild:
Wichtigste Aufgabe des GR ist meines Erachtens die Wahr-
nehmung der kontrollierenden Funktion des Gemeinde-
rats, wie in der Gemeinde-ordnung vorgegeben, auch wenn 
es manchmal als ewiges Nörgeln, Dagegen sein usw. rüber-
kommen mag. Auch denen eine Stimme geben, die -bewusst- 
überhört werden.
Nicht unkritisch die vorgesetzten Informationen 
aufnehmen, sondern Verstand walten lassen, kritisch 
hinterfragen und vielschichtig informieren. Die persön-
liche Meinung bilden und dann auch mit der notwendigen 
Standhaftigkeit vertreten.
Als Kindergarten-Kuratoriumsmitglied bin ich Bindeglied 
zwischen St. Josef und dem Gemeinderat, im Schulaus-
schuss stehe ich in engem Kontakt mit der Wolftalschule 
und 
gemeindeübergreifend als Mitglied im gemeinsamen 
Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Wolfach-Oberwolfach.
Die Tradition und Brauchtumspflege, ist mir als Tanzleiter 
der Trachtengruppe Oberwolfach ebenso ein großes 
Anliegen wie die Förderung der Offenhaltung unserer 
Landschaft, was ich als erfolgreicher Bienenzüchter nur 
begrüßen kann.

Mit Erfahrung in die Zukunft gehen – an einem Strang zie-
hen.

Das Paradoxe unserer Zeit:
Größe Häuser, aber kleine Familien. Mehr Bildung, aber 
weniger gesunder Menschenverstand. Erweiterte Medizin, 
aber schlechter Gesundheitszustand. Beim Mond gewesen, 
aber den Nachbarn nicht kennen. Hohes Einkommen, aber 
weniger Seelenfrieden. Höchster IQ, aber weniger Emoti-
onen. Ständig Erkenntnisse, aber weniger Weisheit. Viele 

Menschen aber weniger Menschlichkeit …..
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gehen Sie am Sonntag zur Wahl, zeigen Sie das Oberwolf-
ach nicht so widersinnig ist. Zeigen Sie Interesse an der 
Gestaltung Ihrer Heimat. Unterstützen Sie den Mut der 
jungen Kandidaten sich in die Gestaltung Ihrer Zukunft 
mit einzubringen. Geben Sie Oberwolfach ein buntes Ge-
sicht.

Wie geht die Gemeinderatswahl?
Sie haben zwölf Stimmen, die Sie auf die Kandidaten 
verteilen können. Es gibt zwei Listen, die der CDU mit 7 
Kandidaten und die der Freien Wählergemeinschaft Ober-
wolfach mit 13 Kandidaten. Sie können bis zu 3 Stimmen 
einem Kandidaten geben, Sie können Ihre Stimmen auf 
beide Listen oder nur auf einer Liste verteilen. Achten Sie 
am Ende darauf, dass Sie nicht mehr als 12 Stimmen 
vergeben, sonst wird Ihre Wahl ungültig.
Sollten Sie Fragen haben, sprechen Sie die ehrenamtlichen 
Wahlhelfer an, die gerne bereit sind Ihre Fragen zu beant-
worten.

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglich-
keiten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem 
Linienbus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi 
die Mitfahrbänkle. Die „roten“ Bänkle gegenüber vom 
„Landgasthof zum Walkenstein“ im Ortsteil Walke und 
neben dem „Holzlädele“ im Ortsteil Kirche stechen sofort 
ins Auge. Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, 
bis jemand vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder 
jemand, der einem Fremden einen Gefallen tun will und 
schon geht es los. 
Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlichkeit, 
Kooperation, Kommunikation.
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Aus dem Gemeindegeschehen

Spendenübergabe der Kommunionkinder
Die Kommunionkinder 2019 aus Oberwolfach waren am 
Donnerstag, 16.05.2019 bei der Carl-Sandhaas-Schule zur 
Spendenübergabe eingeladen.
Auf Dankeskarten und Dankesgeschenke, anlässlich der 
Kommunion wurde verzichtet und dafür das Geld der 26 
Kommunionkinder gesammelt und der
Carl-Sandhaas-Schule übergeben. Es kam ein Spende von 
960,00 EUR zusammen. Die Schülerinnen und Schüler der 
Carl-Sandhaas-Schule haben sich sehr darüber
gefreut. So wurden die Oberwolfacher-Kinder und ein paar 
Eltern gleich mit zwei tollen Liedern der Schulband 
begrüßt. Außerdem erklärte die Lehrerin der Grundstufe
unseren Kinder zusammen mit ihren Schülern anhand von 
Bildern sehr anschaulich, wie ein Stundenplan und der 
Schulalltag in der Carl-Sandhass-Schule aussieht.
Was unseren Kindern bei der Klassenzimmerbesichtigung 
auffiel,war, dass die Zimmer so klein sind, aber eine Klasse 
besteht meist nur aus 6-8 Schülern.
Für das leibliche Wohl war von der Carl-Sandhass-Schule 
Bestens gesorgt, so dass alle frisch gestärkt noch die tollen 
Spielgeräte draußen im Hof ausprobieren und benutzen 
konnten.
Alle Kinder waren sehr begeistert von den schönen Stunden 
in der Carl-Sandhaas-Schule und wissen nun auch wo ihre 
Spende eine sinnvolle Verwendung findet.
Der ein oder andere aus Oberwolfach wird bestimmt beim 
Herbstfest die Carl-Sandhaas-Schule wieder besuchen.

Fundsachen

Folgend, nachstehende Fundsachen wurden abgegeben 
und können während der Öffnungszeiten von den Eigentü-
mern abgeholt werden:

• Sonnenbrille

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach 
Ablauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim 
Fundbüro bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes 
übergeht.

Altersjubilare

28. Mai   Ursula Rix   70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue 
Lebensjahr

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Mai-Einladung des Seniorenwerks Oberwolfach 
Am Donnerstag, 23. Mai, lädt das katholische Senioren-
werk um 14.30 Uhr zum Gottesdienst in die Pfarrkirche St. 
Bartholomäus ein.  Das Abholen mit dem Bus erfolgt um 14 
Uhr bei der Kapelle im Rankach und anschließend beim 
Rathaus. Eine Einkehr und Unterhaltung ist nach dem 
Gottesdienst im  üblichen Rahmen im Gasthaus Hotel 
„Posthörnle“! Dort wird man gegen 17.45 Uhr mit dem Bus 
zur Heimfahrt abgeholt.

Vereine

Freiwillige Feuerwehr  
Oberwolfach

Altersabteilung.
Wir besuchen heute, Donnerstag, den 23. Mai 2019 die 
Autosammlung Steim in Schramberg.
Treffpunkt ist am jeweiligen Gerätehaus um 14.30 Uhr um 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Der Abschluss findet im Gasthaus „Posthörnle“ statt.

Kath. Frauengemeinschaft
Oberwolfach

Eine herzliche Einladung ergeht an alle interessierten 
Frauen zu einem Abend mit Tanz, Gebet, Texten und Medi-
tation
Termin: Mittwoch, 29.06.2019, Haus der Pfarrgemeinde 
Oberwolfach, 19.30 Uhr

Sportverein Oberwolfach

Vorschau SV Oberwolfach 
Freitag, 24.05.2019
C-Juniorinnen
18.00 Uhr, SV Ödsbach : SG Kirnbach

Herren
19.30 Uhr, SV Oberwolfach : FV Sulz

Samstag, 25.05.2019
D-Juniorinnen
11.00 Uhr, SG Wolfach : SC Lahr

D-Junioren
11.00 Uhr, FC Fischerbach 2 : SV Oberwolfach 2
14.00 Uhr, SV Oberwolfach : SpVgg Kehl-Sundheim

C-Junioren
11.00 Uhr, SG Münchweier 2 : SG Oberwolfach 2
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B-Juniorinnen
14.00 Uhr, SC Hofstetten : SG Kirnbach

B-Junioren
14.00 Uhr, SG Zusenhofen : SG Schapbach

A-Junioren 
16.00 Uhr, SG Oberwolfach 2 : FV Biberach

Sonntag, 26.05.2019
Herren
13.00 Uhr, SV Rust 2 : SV Oberwolfach 3
15.00 Uhr, SV Rust : SV Oberwolfach 2

Frauen
17.00 Uhr, SV Oberwolfach : SG Mahlberg

A-Jugend
17.15 Uhr, SG Markgräflerland : SG Oberwolfach

Dienstag, 28.05.2019
D-Juniorinnen
18.30 Uhr, SpVgg Kehl-Sundheim : SG Wolfach

Mittwoch, 29.05.2019
D-Junioren
18.00 Uhr, Offenburger FV : SV Oberwolfach

Bambini und F-Jugend Fairplay Turnier 
Kommenden Sonntag, den 26.05.2019 findet ab 10.30 Uhr 
das F-Jugend und Bambini Fairplay Turnier auf dem Sport-
platz Oberwolfach statt. 
Die jüngsten Fussballerinnen und Fussballer der Vereine 
aus Unterharmersbach, Schiltach, Hausach, Hofstetten,  
Mühlenbach und unserem SVO, stellen Ihr Können unter 
Beweis. Im Vordergrund steht wie immer der Spaß am 
Fussball. 
Für Speis und Trank wird bestens gesorgt sein, die SVO 
Jugendabteilung freut sich auf Euren Besuch! 

Schwarzwaldverein  
Oberwolfach

Termine des Schwarzwaldvereins Oberwolfach:
•  Immer am Dienstag: Start zum „Dienstagsbiken“ um 

18.30 Uhr am Lindenplatz. Infos bei Peter Armbruster 
unter Telefon 07834/6089); auch neue Teilnehmer herz-
lich willkommen 

•  Immer am Mittwoch: 18.30 Uhr Start am Lindenplatz 
zum Damenbiken! Auch Nichtmitglieder und Gäste 
willkommen! Die Fahrtstrecke wird den Wünschen der 
Teilnehmerinnen angepasst! (Infos bei Edith Chrobok)

•  Sonntag, 26. Mai: Einladung zum Besuch am Kreuz-
sattel! Bewirtung durch Eltern der Kindergartenkinder 
von St. Josef an der Walke

•  Samstag/Sonntag, 25. und 26. Mai: Wanderung mit Rolf 
Armbruster rund um Oberwolfach in zwei Tagesetappen, 
wobei man sich wahlweise auch an nur einer Tour betei-
ligen kann!  Samstag, 25. Mai: Treffpunkt um 12.45 Uhr 
bei der Wolftalschule; Sonntag, 26. Mai: Treffpunkt um 
9.30 Uhr an der Wolftalschule! Jeweils Anfahrt bis zum 
Zierle mit der Wolftal-Buslinie! Bitte ein Rucksack-
vesper einpacken! Auch Gäste sind willkommen! 
Ausführliche Beschreibung siehe unten!

•  Donnerstag, 30. Mai (Christi Himmelfahrt / „Vatertag“): 
Einladung zum Besuch am Kreuzsattel: Hüttenbewirt-
schaftung durch Caritas-Sozialstation Wolfach!

 
Einladung: 25. und 26. Mai! An zwei Tagen rund um Ober-
wolfach mit Rolf Armbruster / Auch Teilnahme an nur ei-
ner Tour möglich!

Am kommenden Wochenende lädt der Schwarzwaldverein 
Oberwolfach zu einer Doppelwanderung rund um Ober-
wolfach ein. Der Ablauf ist wie folgt geplant: Samstag, 25. 
Mai, um 12.45 Uhr Treffpunkt an der Wolftalschule. Danach 
wird mit dem Linienbus bis zum Zierle gefahren. Die 
Wanderung erfolgt durch das Tiefenbachtal über Staufen-
matt und Staufenhof zur Landeck. Weiter geht es auf alten 
Pfaden wie kürzlich die Mountainbiker über den Lachen-
berg und den Katzenkopf zum Burgeck. Ab hier erfolgt der 
Abstieg zum Burggraben. Am Schluss ist noch eine Einkehr 
geplant. Daten zu dieser ersten Wanderstrecke: 10 Kilo-
meter Länge, reine Gehzeit von ca. 3,5 Stunden mit 375 
Meter Anstieg und 468 Meter Abstieg!
Am nachfolgenden Sonntag, 26. Mai, ist um 9.30 Uhr Treff-
punkt bei der Wolftalschule. Wieder wird mit dem Lini-
enbus bis zum Zierle gefahren. Die Wanderung führt nun 
auf der westlichen Talseite über den Kleinen Hundskopf 
und den Schwarzenbruch zur Littweger Höhe. Nach einer 
Rast geht es weiter auf dem Westweg bis zum Hohenlochen. 
Von hier aus erfolgt der Abstieg über Hapbach nach Ober-
wolfach. Unterwegs ist diesmal eine Einkehr geplant. Stre-
ckendaten: 27 Kilometer mit 8,5 Stunden Gehzeit und 932 
Meter im Anstieg sowie 993 Meter Abstieg!
Für beide Touren sollte man je ein Rucksackvesper einpa-
cken. Willkommen sind auch Gäste und Nichtmitglieder. 
Wanderführer Rolf Armbruster ist ein erfahrener Wanderer 
des Schwarzwaldvereins Oberwolfach. Natürlich kann 
man sich je nach Lust und Laune oder zur Zeitsituation 
auch auf die Teilnahme an nur einer Wanderung 
beschränken!

Am zweiten Tag geht es über den sagenumwobenen Schwar-
zenbruch!

Rückblick: Wanderung auf dem Vesperweg mit Claudia 
Echle und Andrea Sum 
(Bericht von Albert Schrempp) - Auf dem Vesperweg bestens 
versorgt.
Nicht vom Nieselregen abschrecken ließen wir uns  beim  
Start zur Vesperwegtour. Den einsetzenden Platzregen 
wetterten wir bei einem üppigen Frühstück auf der Hark 
ab, um dann nach „Verlust“ von zwei  Wanderfreundinnen 
den Weg zur nebelverhangenen Mißlinke Richtung  Ober-
harmersbach unter die Wanderschuhe zu nehmen.
Bald konnte das Regenzeug in den Rucksäcken 
verschwinden, denn ab hier genossen wir den vom Regen 
erfrischten Waldfrühling. Bei bester Laune, die immer 
wieder von den beiden Organisatorinnen  mit diversen  
Spirituosen und Leckereien angeheizt wurde, stiegen wir 
dann von Oberharmersbach aus wieder zum Regeleskopf 
an. Unterbrochen wurde die Tour von kleinen Pausen an 
den Holzinstallationen entlang der Wanderroute, die immer 
wieder Motive für lustige Fotos lieferten.
Nicht zu kurz kamen auch die schönen  Ausblicke über die 
feucht glänzenden Schwarzwaldgipfel, die über die Nebel-
küchen der Täler herausragten. Am Start und zugleich 
Endpunkt der Wanderung auf dem Kreuzsattel  hatte sich 
das Wetter dann so weit gebessert, dass wir sogar bei 
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Sonnenschein noch im Freien die Gastfreundschaft der 
bewirtenden „Bierzentrale“ genießen konnten.
Die liebevoll betreute Erstlingstour von Claudia Echle und 
Andrea Sum war ein voller Erfolg.  Wir freuen uns schon 
darauf, was für eine abwechslungsreiche Wandstrecke den 
beiden Tourenführerinnen wieder für  das nächste Jahr 
einfallen wird.

Foto-Aufnahme und Stimmungsbilder von Eugen „Didi“ 
Dieterle
 
 
Alte Photographien erzählen und erinnern!
Bild Nr. 716: Bleibende Erinnerung an den Sportkame-
raden Horst Meier auch für viele ehemals aktive Fußballer 
des SVO in den Jahren von um 1952 bis in siebziger Jahre 
in mehreren Mannschaften – hier vor einem Spiel der 
Reservemannschaft um 1965 in Oberharmersbach mit von 
links stehend Augustin Sum, Erwin Armbruster, Wilfried 
Bonath, Karlhans Baur, Horst Meier, Karl Wild, Karl 
Bächle, Hans-Gottfried Haas und kniend von links: Rudi 
Heizmann, Bruno Armbruster und Fridolin Sum.

Sportgemeinschaft  
Frohnbach-Gelbach e.V.

Samstag, den 25. Mai 2019
Nachtwanderung in das Zuwälder Stüble 
Treffpunkt : 17.30 Uhr an der Abzweigung zur Hark vor der 
Kreuzsattelhütte.
Wer vor dem Abmarsch noch ein wenig „plaudern“ will, 
sollte pünktlich erscheinen. Wer das Vereinsshirt trägt, 
erhält ein Begrüßungsgetränk.
Bitte Taschenlampen für den Rückmarsch nicht vergessen.
Bitte Fahrgemeinschaften zum Treffpunkt selbst organi-
sieren.

Tanzprobe 
Die Tanzprobe der Trachtengruppe findet am Donnerstag, 
23. Mai in der Festhalle Oberwolfach statt. Beginn ist um 
20.30 Uhr.

Putzaktion im Vereinsraum
Am Freitag, 24. Mai treffen wir uns um 18.30 Uhr zu einer 
Putzaktion in der Alten Schule. Bitte die dazu notwen-
digen Hilfsmittel mitbringen.

Kirchenchor Oberwolfach
Probe für den Dekanatschortag in Hausach
Am Donnerstag 23.5. findet die erste Chorprobe für den 
Dekanatschortag statt.
Die Probe beginnt um 19Uhr. 
Für die Männer ist die Probe im Pfarrheim-die Frauen 
proben in der Kirche. 
Wir fahren in Gemeinschaft bei der Walke um 18.35.Uhr  
bei der Kirche um 18.40Uhr ab.

Nächste Chorprbe am 31.5. 20Uhr im Proberaum Walke.

Touristische Informationen

Öffnungszeiten Tourist-Information Oberwolfach
Rathaus:
Montag bis Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Infostelle Heizmann:
Sportplatzstraße 9
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.30 – 12.30 Uhr

Veranstaltungen:

26.05.2019, 19.00 Uhr 
Festhalle, Oberwolfach
Jahreskonzert der Jugendkapelle Oberwolfach
Am Sonntag, den 26. Mai präsentiert sich die Jugendka-
pelle Oberwolfach mit ein anspruchsvollem Jahreskonzert-
programm in der Festhalle Oberwolfach. Die jungen 
Musiker, unter der Leitung ihres Dirigenten Thomas 
Rauber, haben zu dessen zwölften und letzten Konzert 
einmal mehr ein abwechslungsreiches Programm unter 
dem Motto „Disney“ einstudiert. Darunter etwa ein Medley 
aus Fluch der Karibik, oder der bekannten Filmmusik aus 
Arielle, die kleine Meerjungfrau und Melodien aus dem 
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Musical Tarzan. Die letzten Wochen haben die jungen 
Musiker bereits intensiv geprobt und nach dem vergan-
genen Probesamstag geht es nun auf die Zielgerade in 
Richtung Jahreskonzert.
Neben dem Konzertprogramm werden verschiedene kleine 
Speisen und Getränke angeboten. Das Konzert beginnt um 
19 Uhr, der Eintritt ist frei. Auf Ihr Kommen freut sich die 
Jugendkapelle Oberwolfach.

09.06.2019,  20.00 Uhr 
Festhalle, Oberwolfach
Schwarzwälder Brauchtumsabend der Trachtengruppe 
Oberwolfach
Trachtentänze in Fürstenberger Tracht, Musik, Unterhal-
tung
Theo Feger wird Sie durch ein abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm mit Tänzen, Gedichten, Brauch-
tumsdarbietungen, usw. führen. Mit dabei ist natürlich 
auch die Kindergruppe. Einheimische und Gäste sind zu 
diesem Abend bei freiem Eintritt herzlich eingeladen.

10.06.2019,  11.00 Uhr 
beim Diesenmichelshof im Rankachtal, Oberwolfach
Mühlenfest
Der Polio-Hilfe-Verein lädt ein. Am Mühlentag 2019 ist die 
Mühle beim Diesenmichelshof in Oberwolfach in Betrieb. 
Die Mühle hat einen historischen Hintergrund, denn sie 
wurde vom damaligen Oberwolfacher Bürgermeister Mat-
thias Echle, dem Großvater des jetzigen Hofbesitzers 
Lorenz Echle vom Roßbergerhof im Kaltbrunn, gekauft 
und um 1895 im Rankach aufgebaut. Seit 1995 organisiert 
die "Polio-Hilfe Kenia Oberwolfach" alle zwei Jahre in 
Oberwolfach dieses Mühlenfest. Für Ihr leibliches Wohl ist 
gesorgt.

MiMa - Mineralien- und 
Mathematikmuseum               

Mineralien des Schwarzwaldes und in-
teraktive mathematische Stationen

Wissen trifft Schönheit
Die Schönheit der Kristalle und der Mineralogie führt Sie 
zur Schönheit der Mathematik. Entdecken Sie spielerisch, 
interaktiv und anschaulich den Bergbau, die Kristalle und 
was das alles mit Mathematik zu tun hat.                   

Öffnungszeiten:
1. - 7. Januar und 26. März - 4. November                                                      
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
8. Januar - 25. März, 16. - 23. und 26. - 30. Dezember
täglich von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
5. November - 15. Dezember, 24./25./31. Dezember
geschlossen

Führungen, nach telefonischer Absprache, sind jederzeit 
möglich. Anmeldung unter Tel. 07834/9462.
Weitere Informationen und einen Einblick in die Ausstel-
lung erhält man im Internet unter der Adresse www.mima.
museum .
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BESUCHERBERGWERK
GRUBE WENZEL

Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach.

Die Grube Wenzel, einst eine der bedeutendsten im 
Schwarzwald, wurde im Jahre 2001 als Besucherbergwerk 
eröffnet. Die Jahrhunderte alte Tradition des Bergbaus im 
Kinzigtal und im Wolftal wird durch das traditionsreiche 
Besucherbergwerk der Öffentlichkeit näher gebracht. Die 
Blütezeit des Silberbergwerks lag in der zweiten Hälfte des 
18. Jahrhunderts. 1830 wurde der Bergbau hier eingestellt. 
Unter sachkundiger Führung kann der allgemein zugäng-
liche Bereich auf einer Strecke von etwa 1000 Metern 
"befahren" werden. Dauer circa 1,5 Stunden. Jeder Besu-
cher wird mit Stiefeln, Jacke, Helm und Kopflampe ausge-
rüstet. Die Temperaturen in der Grube: 11° C.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
In den Schulferien Baden-Württemberg und an Feiertagen 
auch montags geöffnet
Entdeckertour: 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 15:00 Uhr

Auf Anmeldung sind Führungen (Erlebnis-Touren und 
Entdecker-Touren) auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich.
Gruppen bitte anmelden, Tel. 07834/868392 oder tourist-
info@oberwolfach.de                       

Entdeckertour für bis zu 5 Personen: 35,00  
jede weitere Person gelten die regulären Eintrittspreise
für Gruppen (ab 10 Personen) gelten besondere Konditi-
onen
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Erlebnistour für bis zu 5 Personen: 75,00 Euro
 
Anmeldung unter Tel. 07834/868392.
Weitere Informationen: www.oberwolfach.de

Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die 
Verbindung von Mineralien und Mathematik informieren. 
Von 11 – 17 Uhr ist der begehbare Stollen geöffnet. 
Der Themenpark „Historischer Bergbau, Mineralien und 
Mathematik“  liegt direkt an der Ortsdurchfahrt Ober-
wolfach Kirche nahe der Hofbrücke, die zum MiMa – Mine-
ralien- und Mathematikmuseum führt.

Bruno’s Kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostal-
gie
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Sagenhafte Schatzsuche

Begeben Sie sich ab der 
Festhalle auf „Oberwol-
fachs Sagenhafte Schatz-
suche“ und finden Sie mit 
Ihren Kindern den Schatz 
von Benau.

ca. 800 m ca. 45 min barrierefrei

E-Bike Ladestationen in Oberwolfach

Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3
Gasthaus-Restaurant Wolfsklause, Schulstr. 
14
Museum für Mineralien und Mathematik, 
Schulstraße 5
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohn-
bach 19

Regelmäßige Veranstaltungen

Oberwolfacher Wochenmarkt             
Der Wochenmarkt findet jeden Donnerstag von 08.00 bis 
13.00 Uhr auf dem Festhallenplatz bzw. im Vorraum der 
Festhalle im Ortsteil Kirche statt. Angeboten wird frisches 
Obst, Gemüse, Käse und vieles mehr. Mitglieder des Imker-
verein Wolftal sind mit Honig und weiteren Bienenpro-
dukten ebenfalls vertreten und bieten diese zum Kauf an.

Täglich:
Islandpferdereiten auf dem Landeckhof
Auf dem Rücken unserer zuverlässigen Islandpferde durch 
den Schwarzwald. Ausritte, Tagestouren, Wanderritte, 
Ponyreiten für Kinder, Reitunterricht in der Halle oder auf 
dem Reitplatz. Anmeldung telefonisch unter. 07834/4158. 
Weitere Infos und Termine unter www.landeckhof.de


